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Zusammenfassung

Gegenstand des vorliegenden Gutachtens zum Immissionsschutz ist die von der Stadt MUlheim an der Ruhr
auf den Fldchen der ehemaligen Lederfabrik Lindgens (Lingens-Areal am Standort Kassenberg in
45479 MUlheim an der Ruhr, &stlich der B 223 und westlich der Ruhr) geplante Ausweisung eines allgemeinen
Wohngebietes (WA), eines urbanen Gebietes (MU) und eines Gewerbegebietes (GE). Hierzu soll die bisherige
planerische Festsetzung als Gewerbe- bzw. Industriegebiet aufgehoben und durch Aufstellung des
Bebauungsplans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" entsprechend den beabsichtigten Gebietsnutzungen

neu festgesetzt werden.

Innerhalb des Geltungsbereiches des Plangebietes (im Bereich des MU-Gebietes) befinden sich zwei
Geruchs- und Staubemittenten in Form einer Kaffeerdsterei (Kleinrdsterei mit einer Réstanlage und
drei Résttagen pro Woche) und eines Kaminstudios (Verkauf von u. a. Kleinfeuerungsanlagen fur gasférmige
und feste Brennstoffe mit derzeit 16 festinstallierten, betriebsbereiten Kleinfeuerungsanlagen fir feste

Brennstoffe zu Demonstrationszwecken).

Um dem allgemeinen Grundsatz der Konfliktbewdltigung Rechnung zu tragen, ist im Rahmen der Bauleit-
planung der Nachweis erforderlich, dass im Plangebiet die Anforderungen gemd&B Nr. 4.2, Nr. 4.3.1 und
Anhang 7 [TA Luft 2021] eingehalten werden. Hierzu wurde eine Immissionsprognose erstellt, in der die
Gesamtbelastung an Schwebstaub (PM-10, PM-2,5), Staubniederschlag und Geruch - resultierend aus den
Immissionen, hervorgerufen durch die beiden vorgenannten Emittenten im derzeitigen Zustand (mit den

Befreibern abgestimmt) — ermittelt wurde.

Die Planungsgrundlagen und die gefroffenen Annahmen und Voraussetzungen werden in der Langfassung

des vorliegenden Berichts erlGutert.

Die Untersuchungen zum Immissionsschutz haben Folgendes ergeben:

Geruch

Allgemeines Wohngebiet (WA)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fUr den WA-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Geruchsstundenhdufigkeiten zwischen 5% und 34% als
Gesamtbelastung IG durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand
ermittelt. Im Detail Uberschreitet die Gesamtbelastung Uberwiegend (zu ca. 60 %) den Immissionswert for
Wohn-/Mischgebiete (10 %) aus Tabelle 22, Anhang 7 [TA Luft 2021].

Zur PrUfung, ob der Immissionswert fldchendeckend eingehalten werden kann, wurden insgesamt
drei Varianten mit Emissionsminderungen (durch Reduzierung der Anzahl der Quellen und/oder Reduzierung

der Emissionszeiten) an den Quellen des Kaminstudios in Hohe von 40 % bis 70 % durchgefUhrt (ohne
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Abbildung und Dokumentation). Im Ergebnis konnte festgestellt werden, dass keine der befrachteten
Varianten zu einer vollst@ndigen Einhaltung des Immissionswertes fuhrt. Zur fldichendeckenden Einhaltung des
Immissionswertes  sind demnach weitere als erheblich einzustufende, emissions- und/oder

immissionsmindernde MaBnahmen erforderlich.

Urbanes Gebiet (MU)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fUr den MU-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Geruchsstundenhdéufigkeiten zwischen 13% und 35% als
Gesamtbelastung IG durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand
ermittelt. Die Gesamtbelastung Uberschreitet somit fldichendeckend den Immissionswert fUr urbane Gebiete
(10 %) aus Tabelle 22, Anhang 7 [TA Luft 2021].

Zur Profung, ob der Immissionswert fldchendeckend eingehalten werden kann, wurden insgesamt
drei Varianten mit Emissionsminderungen (durch Reduzierung der Anzahl der Quellen und/oder Reduzierung
der Emissionszeiten) an den Quellen des Kaminstudios in Hoéhe von 40 % bis 70 % durchgefthrt (ohne
Abbildung und Dokumentation). Im Ergebnis konnte festgestellt werden, dass keine der betrachteten
Varianten zu einer vollstdndigen Einhaltung des Immissionswertes fUhrt. Zur fldichendeckenden Einhaltung des
Immissionswertes  sind demnach weitere als erheblich einzustufende, emissions- und/oder

immissionsmindernde MaBnahmen erforderlich.

Gewerbegebiet (GE)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den GE-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Geruchsstundenhdufigkeiten zwischen 7% und 12% als
Gesamtbelastung |G durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand
ermittelt. Die Gesamtbelastung Uberschreitet somit nicht den Immissionswert fir Gewerbe-/Industriegebiete
(15 %) aus Tabelle 22, Anhang 7 [TA Luft 2021].

Schwebstaub (PM-10)
Allgemeines Wohngebiet (WA)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fUr den WA-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-10) von maximal 0,7 ug/mé,
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] und
die befrachteten Emittenten fragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. GemdaB dem Luftmessnetz des
Landesamtes fur Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW [LANUV_2022] wurden an der ndchstgelegenen
und aufgrund des Typs (stddtisches Gebiet/Hintergrund — vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und
inrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in den vergangenen 3 Jahren eine maximale

Schwebstaubkonzentration (PM-10) als Jahresmittelwert gemessen (16 ug/m3, Jahr 2019), die unter Addition
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der oben genannten KenngréBe zu keiner Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes geman
Tabelle 1 [TA Luft 2021] fUhrt.

Urbanes Gebiet (MU)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fur den MU-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-10) zwischen 0,1 ug/m® und
3,6 ug/m?3, hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand,
ermittelt. Die ImmissionskenngréBen liegen damit teilweise oberhallb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2
[TA Luft 2021]. GemdB dem Luftmessnetz des Landesamtes fir Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW
[LANUV_2022] wurden an der n&chstgelegenen und aufgrund des Typs (stédtisches Gebiet / Hintergrund —
vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und ihrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in
den vergangenen 3 Jahren eine maximale Schwebstaubkonzentration (PM-10) als Jahresmittelwert
gemessen (16 ug/m?3, Jahr 2019), die unter Addition der oben genannten KenngréBen zu keiner

Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes gemdaB Tabelle 1 [TA Luft 2021] fGhrt.

Gewerbegebiet (GE)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den GE-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-10) von maximal 0,1 ug/mé,
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2 [TA Luff 2021] und
die befrachteten Emittenten fragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. GemdaB dem Luffmessnetz des
Landesamtes fur Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW [LANUV_2022] wurden an der ndchstgelegenen
und aufgrund des Typs (stédtisches Gebiet / Hintergrund — vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und
inrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in den vergangenen 3 Jahren eine maximale
Schwebstaubkonzentration (PM-10) als Jahresmittelwert gemessen (16 ug/m3, Jahr 2019), die unter Addition
der oben genannten KenngroBe zu keiner Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes gemdan
Tabelle 1 [TA Luft 2021] fGhrt.

Schwebstaub (PM-2,5)
Allgemeines Wohngebiet (WA)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fUr den WA-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-2,5) von maximal 0,5 ug/m?,
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] und
die befrachteten Emittenten fragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. GemdaB dem Luftmessnetz des
Landesamtes fur Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW [LANUV_2022] wurden an der ndchstgelegenen
und aufgrund des Typs (sté&dtisches Gebiet / Hintergrund — vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und
inrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in den vergangenen 3 Jahren eine maximale

Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) als Jahresmittelwert gemessen (12 ug/mé, Jahr 2019), die unter Addition
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der oben genannten KenngréBe zu keiner Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes geman
Tabelle 1 [TA Luft 2021] fUhrt.

Urbanes Gebiet (MU)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fur den MU-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-2,5) zwischen 0,1 ug/m?* und
2.6 ug/mé, hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand,
ermittelt. Die ImmissionskenngréBen liegen damit teilweise oberhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2
[TA Luft 2021]. GemdB dem Luftmessnetz des Landesamtes fUr Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW
[LANUV_2022] wurden an der n&chstgelegenen und aufgrund des Typs (stddtisches Gebiet / Hintergrund —
vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und ihrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in
den vergangenen 3 Jahren eine maximale Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) als Jahresmittelwert
gemessen (12ug/m?3, Jahr 2019), die unter Addition der oben genannten KenngréBen zu keiner

Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes gemdaB Tabelle 1 [TA Luft 2021] fGhrt.

Gewerbegebiet (GE)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den GE-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-2,5) von maximal 0,1 pg/m3,
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] und
die betrachteten Emittenten tfragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. GemdaB dem Luftmessnetz des
Landesamtes fur Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW [LANUV_2022] wurden an der ndchstgelegenen
und aufgrund des Typs (stédtisches Gebiet / Hintergrund — vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und
inrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in den vergangenen 3 Jahren eine maximale
Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) als Jahresmittelwert gemessen (12 ug/m3, Jahr 2019), die unter Addition
der oben genannten KenngroBe zu keiner Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes gemdan
Tabelle 1 [TA Luft 2021] fGhrt.

Staubniederschlag

Allgemeines Wohngebiet (WA)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fUr den WA-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Depositionen an Staubniederschlag von maximal 0,0028 g/(m? x d),
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irelevanzregelung nach Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] und
die befrachteten Emittenten tragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. Aufgrund des Umfeldes des
Bebauungsplans (stadtisches Gebiet/Hintergrund) kann davon ausgegangen werden, dass der

Immissionswert gemaB Tabelle 2 [TA Luft 2021] nicht Gberschritten wird.
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Urbanes Gebiet (MU)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fur den MU-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Depositionen an Staubniederschlag zwischen 0,0003 g/(m? x d) und
0,0180 g/(m? x d), hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen
Zustand, ermittelt. Die ImmissionskenngréoBen liegen damit teilweise oberhalb der Irrelevanzregelung nach
Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021]. Aufgrund des Umfeldes des Bebauungsplans (sté@dfisches Gebiet / Hintergrund)
kann davon ausgegangen werden, dass der Immissionswert gemdaB Tabelle 2 [TA Luft 2021] nicht

Uberschritten wird.

Gewerbegebiet (GE)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den GE-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Depositionen an Staubniederschlag von maximal 0,0003 g/(m? x d),
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irelevanzregelung nach Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] und
die betfrachteten Emittenten tragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. Aufgrund des Umfeldes des
Bebauungsplans (stadtisches Gebiet/Hintergrund) kann davon ausgegangen werden, dass der

Immissionswert gemaB Tabelle 2 [TA Luft 2021] nicht Gberschritten wird.

Die Untersuchungsergebnisse gelten unter Einhaltung der im Gutachten beschriebenen Betriebsweise und

insbesondere unter folgenden Rahmenbedingungen:

Kaffeerosterei
e Emissionszeit der Rdstabluft: 468 h/a (3 Rosttage pro Woche mit 12 Réstungen pro Résttag und 15 Minuten

pro Réstvorgang — Angaben des Betreibers).

Unter diesen Vorrausetzungen tragt die Kaffeerdsterei nur ca. 1% zu den Geruchsemissionen der

Gesamtbelastung bei.

Kaminstudio

e Parallelbetrieb von 16 Kleinfeuerungsanlagen fUr feste Brennstoffe (Angaben des Betreibers),

e Emissionszeit pro Kleinfeuerungsanlage: 2.834 h/a (entspricht mit Mo. - Fr.: 09:00 Uhr — 18:30 Uhr, Sa.:
10:00 Uhr — 14:00 Uhr und So.: 11:00 Uhr — 14:00 Uhr den Geschdaftszeiten — die berUcksichtigten

Emissionszeiten wurde auf Wunsch des Befreibers festgelegt).

Unter diesen Vorrausetzungen fragt das Kaminstudio zu nahezu 100 % zu den Geruchsemissionen der

Gesamtbelastung bei.

Eine detaillierte Ergebnisdarstellung erfolgt in Kapitel 7. Die Dokumentation der Immissionsberechnung kann

im Anhang eingesehen werden.

Gutachten-Nr.: 104011622 Textteil - Kurzfassung
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1 Grundlagen

[1. BImSchV]

[4. BImSchV]

[akj Essen 2022]

[AUSTAL]

[AUSTAL View]

[BIMSchG]

[DIN ENISO 16911-1]

[DWD 2014]

[DIN EN ISO/IEC 17025]

[SE_FBEF_2015]

[IFK 2013]

Gutachten-Nr.: 104011622
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Erste Verordnung zur DurchfUhrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes,
Verordnung Uber kleine und mittlere Feuerungsanlagen vom 26. Januar 2010
(BGBI. I S. 38), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 13. Oktober 2021
(BGBI. | S. 4676) gedndert worden ist

Vierte Verordnung zur DurchfUhrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes,
Verordnung Uber genehmigungsbedurftige Anlagen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 31. Mai 2017 (BGBI. | S. 1440), die durch Artikel 1 der
Verordnung vom 12. Januar 2021 (BGBI. | S. 69) ge&ndert worden ist

Bestimmung eines reprdsentativen Jahres nach VDI-Richtlinie 3783 Blatt 20 fUr
Ausbreitungsrechnungen nach TA Luft for die DWD-Station Essen-Bredeney,
IFU GmbH, 14.02.2022

Programmesystem Austal in der Version 3.1.2-Wi-x, Janicke

Ingenieurgesellschaft mbH

Benutzeroberfldche AUSTAL View in der Version 10.2.11 TG, Lakes Environmental
Software Ins, ArguSoft GmbH & Co. KG

Gesetz zum Schufz vor schdadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftver-
unreinigungen, Gerdusche, ErschUtterungen und dhnliche Vorgdnge, Bundes-
Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013
(BGBI.1S. 1274), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBI. |
S. 1362) gedndert worden ist

Emissionen aus stationéren Quellen — Manuelle und automatische Bestimmung
der Geschwindigkeit und des Volumenstroms in Abgaskandlen - Teil 1:
Manuelles Referenzverfahren. 2013-06

Merkblatt — Bestimmung der in AUSTAL2000 anzugebenen Anemometerhdhe,
Deutscher Wetterdienst, Abt. Klima- und Umweltberatung, Offenbach.
15.10.2014

Allgemeine  Anforderungen an die Kompetenz von Prof-  und
Kalibrierlaboratorien. 2018-03

Faktenblatt »Emissionsfaktoren Feuerungen”, Schweizerische
Eidgenossenschaft, Eidgendssisches Department fur Umwelt, Verkehr, Energie
und Kommunikation UVEK, Juni 2015

Forschungsbericht ,,Geruchsbel&stigungen durch Holzfeuerungen®, Institut for

Feuerungs- und Kraftwerkstechnik (IFK) der Universitat Stuttgart, November 2013

Textteil - Grundlagen
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[LAl Anh 7 TAL 2021]

[LANUV Arbeitsbl. 3]

[LANUV_2022]

[LBM-DE]

[PLURIS]

[MUNV NRW 14/10/2022]

[TA LUft 2021]

[UP [17044919R]

[NU 117158921_IP]

[VDI 3781-4]

[VDI 3782-3]

Gutachten-Nr.: 104011622

m uppenkamp

Kommentar zu Anhang 7 TA Luft 2021 - Feststellung und Beurteilung von
Geruchsimmissionen (ehemals Geruchsimmissions-Richtlinie - GIRL -,

Expertengremium Geruchsimmissions-Richtlinie, 30.03.2022

Leitfaden zur Prifung und Erstellung von Ausbreitungsrechnungen nach TA Luft
(2002) und der Geruchsimmissions-Richtlinie (2008) mit AUSTAL2000, LANUV-
Arbeitsblatt 36, Landesamt fUr Natur, Umwelt und Verbraucherschutz

Nordrhein-Westfalen. Recklinghausen 2018

JahreskenngréBen und Jahresberichte, EU-KenngréoBen 2019 - 2021, abgerufen
10/2022

Landbedeckungsmodell Deutschland, Bundesamt fir Kartographie und
Geoddsie, Frankfurt am Main. 2018

Uberhdhungsmodell PLURIS auf Basis eines dreidimensionalen, integralen

Fahnenmodell fUr trockene und feuchte Fahnen, Janicke& Janicke, 2001

Erlass Az. 61.11.03.03 des Ministeriums fUr Umwelt, Naturschutz und Verkehr des
Landes Nordrhein-Westfalen vom 14. Oktober 2022: Immissionsschutz —
TA Luft 2021: Abgasfahneniberndéhung, Anwendung der VDI-
Richtlinie 3782 Blatt 3

Neufassung der Ersten Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Bundes-
Immissionsschutzgesetz (Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft — TA Luft)
vom 18. August 2021 (herausgegeben vom Bundesministerium fOr Umwelf,
Naturschutz  und nukleare Sicherheit), Gemeinsames Ministerialblatt
(herausgegeben vom Bundesministerium des Innern, fir Bau und Heimat),
72. Jahrgang, Nr. 48-54, Seite 1049 vom 14.09.2021

Immissionsschutz-Gutachten Nr. 117 0449 19R ,,Geruchsimmissionsprognose fUr
die xxx in Fulda", uppenkamp und partner Sachverstdndige fir
Immissionsschutz GmbH vom 28.08.2019

Immissionsschutz-Gutachten Nr. [17158921_IP ,,Immissionsprognose (Geruch,
Staub, Kohlenmonoxid) im Rahmen der DurchfUhrung von MaBnahmen gemani
der Vollzugshilfe ,Kleinfeuerungsanlagen® / xxx*, Normec uppenkamp GmbH,
Vorabzug vom 26.10.2022

Umweltmeteorologie — Ableitbedingungen fir Abgase - Kleine und mittlere
Feuerungsanlagen sowie andere als Feuerungsanlagen. 2017-07

Ausbreitung von Luftverunreinigungen in der Atmosphdre — Berechnung der
AbgasfahnenUberhdhung, 2022-09

Textteil - Grundlagen
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[VDI 3783-13] Umweltmeteorologie - Qualitatssicherung in der Immissionsprognose -
Anlagenbezogener Immissionsschutz - Ausbreifungsrechnung geman TA Luft.
2010-01

[VDI 3783-16] Umweltmeteorologie - Prognostische mesoskalige Windfeldmodelle -

Verfahren zur Asnwendung in Genehmigungsverfahren nach TA Luft. 2020-10

[VDI 3783-20] Umweltmeteorologie - Ubertragbarkeitsprifung meteorologischer Daten zur
Anwendung im Rahmen der TA Luft, 2017-03

[VDI 3783-21] Umweltmeteorologie — Qualitétssicherung meteorologischer Daten fUr die
Ausbreitungsrechnung nach TA Luft und GIRL. 2017-03

[VDI 3788-1] Umweltmeteorologie — Ausbreitung von Geruchsstoffen in der Atmosphére -
Grundlagen. 2000-07

[VDI 3886-1] Ermittlung und Bewertung von GerUchen — Geruchsgutachten — Ermittlung der

Notwendigkeit und Hinweise zur Erstellung. 2019-09

[VDI 3945-3_2000] Umwelimeteorologie - Atmosphdrische Ausbreitungsmodelle — Partikelmodell.
2000-09 (zuruckgezogen)

[WInSTACC] PC-Programm fUr die Richtlinie VDI 3781 Blatt 4 in der Version 1.0.7, Lohmeyer
GmbH

Hinweis: Die im gegenstdndlichen Bericht dokumentierte Untersuchung wurde auf Basis bzw. unter BerUcksichtigung der im obenstehenden
Grundlagenverzeichnis genannten Regelwerke durchgefihrt. Die Ergebnisse sind somit — wenn nicht anders gekennzeichnet — entlang den
entsprechenden Anforderungen ermittelt. Vom Kunden bereitgestellte Daten sind dabei als solche gekennzeichnet und kénnen sich auf
die Validitat der Ergebnisse auswirken. Die Entscheidungsregeln zur Konformitatsbewertung basieren auf den angewendeten Vorschriften,
Normen, Richtlinien und sonstigen Regelwerken. Meinungen und Interpretationen sind von Konformit&tsaussagen abgegrenzt. Der
gegensténdliche Bericht enthdlt entsprechende AuBerungen im Kapitel Diskussion/Beurteilung.

Weitere verwendete Unterlagen (Stand, zur Verfugung gestellt durch):

e deutsche Grundkarte (© Land NRW (2022) di-de/by-2-0),

e Bebauungsplanentwurf "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" (23.06.2021, Stadt Milheim an der Ruhr),
e Angaben zum Betrieb der Kaffeerdsterei (09.06.2022, Betreiber),

e Angaben zum Betrieb des Kaminstudios (09.06.2022, Betreiber),

¢ Datenblatter der Kleinfeuerungsanlagen des Kaminstudios (13.06.2022, Betreiber),

¢ meteorologische Zeitreine der Wetterstation Essen-Bredeney (2022, IFU GmbH).

Ein Ortstermin (Abstimmung mit den Betreibern der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios, Aufnahme der
Ableitbedingungen der Quellen, Inaugenscheinnahme des Umfeldes des Plangebietes) wurde durch den
Verfasser am 09.06.2022 durchgefUhrt.

Gutachten-Nr.: 104011622 Textteil - Grundlagen
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2 Veranlassung und Aufgabenstellung

Gegenstand des vorliegenden Gutachtens zum Immissionsschutz ist die von der Stadt MUlheim an der Ruhr
auf den Fl&dchen der ehemaligen Lederfabrik Lindgens geplante Ausweisung eines allgemeinen
Wohngebietes (WA), eines urbanen Gebietes (MU) und eines Gewerbegebietes (GE). Hierzu soll die bisherige
planerische Festsetzung als Gewerbe- bzw. Industriegebiet aufgehoben und durch Aufstellung des
Bebauungsplans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" entsprechend den beabsichtigten Gebietsnutzungen

neu festgesetzt werden.

Der Geltungsbereich des Plangebietes befindet sich am Standort Kassenberg in 45479 MUlheim an der Ruhr,
Ostlich der B 223 und westlich der Ruhr. Das Umfeld des Bebauungsplans kann als stadtisches Gebiet mit

Gewerbeeinflissen kategorisiert werden.

Innerhalb des Geltungsbereiches des Plangebietes (im Bereich des MU-Gebietes) befinden sich
zwei Geruchs- und Staubemittenten in Form einer Kaffeerdsterei (Kleinrésterei mit einer Réstanlage und
drei Rosttagen pro Woche) und eines Kaminstudios (Verkauf von u. a. Kleinfeuerungsanlagen fur gasférmige
und feste Brennstoffe mit derzeit 16 festinstallierten, betriebsbereiten Kleinfeuerungsanlagen fir feste

Brennstoffe zu Demonstrationszwecken).

Um dem allgemeinen Grundsatz der Konfliktbewdltigung Rechnung zu tragen, ist im Rahmen der Bauleit-
planung der Nachweis erforderlich, dass im Plangebiet die Anforderungen gemdaB Nr. 4.2, Nr. 4.3.1 und
Anhang 7 [TA Luft 2021] eingehalten werden. Hierzu wird eine Immissionsprognose erstellf, in der die
Gesamtbelastung an Schwebstaub (PM-10, PM-2,5), Staubniederschlag und Geruch - resultierend aus den
Immissionen, hervorgerufen durch die beiden vorgenannten Emittenten im derzeitigen Zustand (mit den

Betreibern abgestimmt) — ermittelt wird.

Die Normec uppenkamp GmbH fGhrt die Immissionsprognose als ein nach [DIN EN ISO/IEC 17025] fUr

Immissionsprognosen gemanB [VDI 3783-13] akkreditiertes Priflabor aus.

Die Planungsgrundlagen und die gefroffenen Annahmen und Voraussetzungen werden in der Langfassung

des vorliegenden Berichts erlGutert.

Gutachten-Nr.: 104011622 Textteil - Langfassung
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3 Grundlage fur die Ermittlung und Beurteilung der Immissionen

Als Beurteilungsgrundlage ist u. a. die [TA Luft 2021] heranzuziehen.

3.1 Nr. 4 TA Luft 2021
3.1.1 Allgemein

Bei Schadstoffen, fur die Immissionswerte in den Nummern 4.2 bis 4.5 festgelegt sind, soll die Bestimmung von

ImmissionskenngréBen

a) wegen geringer Emissionsmassenstrome (Nummer 4.6.1.1),
b) wegen einer geringen Vorbelastung (Nummer 4.6.2.1) oder

c) wegen einerirrelevanten Gesamtzusatzbelastung

gemdaB Nr. 4.1 der [TA Luft 2021] entfallen. In diesen Fdllen kann davon ausgegangen werden, dass
schadliche Umwelteinwirkungen durch die Anlage nicht hervorgerufen werden kdnnen, es sei denn, frotz
geringer Massenstrome nach Buchstabe a oder geringer Vorbelastung nach Buchstabe b liegen
hinreichende Anhaltspunkte fUr eine SonderfallprGfung nach Nummer 4.8 vor. Eine irelevante Gesamt-
zusatzbelastung nach Absatz 1 Buchstabe ¢ liegt dann vor, wenn diese in Bezug auf Immissionswerte zum
Schutz der menschlichen Gesundheit und auf Staubniederschlag drei Prozent des Immissionswertes nicht

Uberschreitet, |...)
In [TA Luft 2021] sind folgende Immissionswerte genannt:

3.1.2 Stoffe nach Nr. 4.2 TA Luft 2021

3.1.2.1 Immissionswerte

Nachfolgend werden nur Stoffe aufgefUhrt, die auch innerhalb dieser Prognose betfrachtet werden.

Der Schutz vor Gefahren fUr die menschliche Gesundheit ist sichergestellt, wenn die ermittelte Gesamt-

belastung die nachstehenden Immissionswerte (es werden nur Immissionswerte fur Stoffe aufgefUhrt, die

durch die Anlage emittiert werden) an keinem Beurteilungspunkt Uberschreitet:

Tabelle 1: Immissionswerte entsprechend Tabelle 1 Nr. 4.2.1 TA Luft 2021
Stoff Konzentration Mittelungszeitraum | Zulassige
in ug/m? Uberschreitungs-
haufigkeit im Jahr
40 Jahr
Schwebstaub PM10
50 24 Stunden 35
Schwebstaub PM2,5 25 Jahr
Gutachten-Nr.: 104011622 Textteil - Langfassung
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3.1.2.2 Irrelevanzregelung

Eine Genehmigung darf gemdaB Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] wegen einer Uberschreitung der Immissionswerte

durch die ermittelte Gesamtbelastung an einem Beurteilungspunkt nicht versagt werden, wenn

die KenngroBe fur die Zusatzbelastung durch die Emissionen der Anlage an diesem Beurteilungspunkt
3.0 % des Immissionsjahreswertes nicht Uberschreitet und durch eine Auflage sichergestellt ist, dass weitere
MaBnahmen zur Luftreinhaltung, insbesondere MaBnahmen, die Uber den Stand der Technik

hinausgehen, durchgefihrt werden.

3.1.3 Stoffe nach Nr. 4.3 TA Luft 2021

Der Schutz vor erheblichen Beld&stigungen oder erheblichen Nachteilen durch Staubniederschlag ist sicher-
gestellt, wenn die ermittelte Gesamtbelastung die nachstehenden Immissionswerte an keinem Beurtei-

lungspunkt Uberschreitet:

Tabelle 2: Immissionswert entsprechend Tabelle 2 Nr. 4.3.1 TA Luft 2021
Stoff Deposition Mittelungszeitraum
in g/(m? x d)

Staubniederschlag

(nicht geféhrdender Staub) PM 0.35 Jahr

Eine Genehmigung darf gemdB Nr. 4.3.2 [TA Luft 2021] wegen einer Uberschreitung des Immissionswertes
durch die ermittelte Gesamtbelastung fir Staubniederschlag an einem Beurteilungspunkt nicht versagtf

werden, wenn

die KenngréBe fur die Zusatzbelastung durch die Emissionen der Anlage an diesem Beurteilungspunkt

einen Wert von 10,5 mg/(m? x d) - gerechnet als Mittelwert fUr das Jahr - nicht Uberschreitet.

3.2 Begriffsbestimmungen TA Luft 2021
Vorbelastung

Die Vorbelastung ist die vorhandene Belastung durch einen Schadstoff.

Zusatzbelastung

Die Zusatzbelastung ist der Immissionsbeitrag des Vorhabens. Im Fall einer Anderungsgenehmigung kann der
Immissionsbeitrag des Vorhabens (Zusatzbelastung) negativ sein, d. h. der Immissionsbeitrag der gesamten

Anlage (Gesamtzusatzbelastung) kann nach der Anderung auch niedriger als vor der Anderung sein.

Gutachten-Nr.: 104011622 Textteil - Langfassung
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Gesamtzusatzbelastung

Die Gesamtzusatzbelastung ist der Immissionsbeitrag, der durch die gesamte Anlage hervorgerufen wird. Bei

Neugenehmigungen entspricht die Zusatzbelastung der Gesamtzusatzbelastung.

Gesamtibelastung

Die Gesamtbelastung ergibt sich aus der Vorbelastung und der Zusatzbelastung.

Beurteilungs- und Aufpunkte

Beurteilungspunkte sind diejenigen Punkte in der Umgebung der Anlage, fUr die die ImmissionskenngréBen
fUr die Gesamtbelastung ermittelt werden. Aufpunkte sind diejenigen Punkte in der Umgebung der Anlage,
fUr die eine rechnerische Ermittlung der Zusatzbelastung oder Gesamtzusatzbelastung (Immissionsprognose)

vorgenommen wird.

3.3 Anhang 7 TA Luft 2021

Als Grundlage fur die Feststellung und Beurteilung von Geruchsimmissionen ist Anhang 7 der [TA Luft 2021]
heranzuziehen. Als weitere Grundlaogen bzw. Ergé&nzungen kénnen die Zweifelsfragen zur Geruchs-
immissionsrichtlinie, Stand 2017, [LAI Anh 7 TAL 2021] und die [VDI 3886-1] herangezogen werden.

Eine Geruchsimmission ist nach Anhang 7 [TA Luft 2021] zu beurteilen, wenn sie nach ihrer Herkunft aus
Anlagen erkennbar, d. h. abgrenzbar ist gegenUber Gerlchen aus dem Kraftfahrzeugverkehr, dem
Hausbrand, der Vegetation, landwirtschaftichen DingemaBnahmen oder Ahnlichem. Dabei kann der
Anhang 7 [TA Luft 2021] sowohl fUr immissionsschutzrechtlich genehmigungsbedUrftige als auch fUr nicht
genehmigungsbedUrftige  Anlagen angewendet werden. Bei immissionsschutzrechtlich  nicht
genehmigungsbedUrftigen Rinderhaltungsanlagen kénnen auch spezielle landesspezifische Regelungen
angewendet werden. Ebenso kann der Anhang 7 [TA Luft 2021] im Rahmen der Bauleitplanung zur

Beurteilung herangezogen werden.

3.3.1.1 Ergdnzende Begriffsbestimmungen
Beurteilungsgebiet

Das Beurteilungsgebiet setzt sich gemdaB Anhang 7 [TA Luft 2021] bzw. Anhang C der [VDI 3886-1] aus der
Kreisfldiche um den Emissionsschwerpunkt der zu betrachtenden Anlage mit einem Radius, welcher dem 30-
fachen der Schornsteinhdhe bzw. mindestens 600 m oder bei diffusen Quellen der Fi&che mit einem Abstand
von 600 m vom Rand des Anlagengeldndes entspricht und dem Einwirkungsbereich der Anlage, in dem der
Immissionsbeitrag (Zusatzbelastung) = 0,02 relative Haufigkeit (2-%-Isolinie) betragt, zusammen. Der

Immissionsbeitrag ist dabei im Falle von Tierhaltungsanlagen unter Bericksichtigung des tierartspezifischen
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Gewichtungsfaktors (IZb) und gemdaB der Rundungsregel Anhang 7 [TA Luft 2021] zu berechnen, nach der
ein Wert von 0,024 gerundet 0,02 entspricht.

FUr Untersuchungen im Rahmen einer Bauleitplanung entfdllt die vorgenannte Definition, sofern durch den

Bebauungsplan selbst keine Immissionen zu erwarten sind.

Immissionsorte

Gemd&B Anhang 7 [TA Luft 2021] sind als Immissionsorte Nutzungen innerhalb des Beurteilungsgebietes zu

betrachten, die nicht nur zum vorlbergehenden Aufenthalt von Menschen bestimmt sind.

FUr Untersuchungen im Rahmen einer Bauleitplanung entfdllt die vorgenannte Definition, sofern durch den

Bebauungsplan selbst keine Immissionen zu erwarten sind.

Vorbelastung (1V)

Als Vorbelastung sind gemd&B Anhang C der [VDI 3886-1] in einem ersten Schritt alle Vorbelastungsanlagen
zu berucksichtigen, deren Abstdnde zu den relevanten Immissionsorten < 600 m betragen. Liegen darUber
hinaus Erkenntnisse vor, die nahelegen, dass auch weiter entfernt liegende Vorbelastungsanlagen
relevanten Einfluss auf die Immissionsbelastung an den relevanten Immissionsorten austben, ist das zu
betrachtende Areal entsprechend zu erweitern und mittels Ausbreitungsrechnung eine Relevanzprifung fir
diese Anlagen durchzufUhren. Vorbelastungsanlagen, die im Bereich der relevanten Immissionsorte einen
Immissionsbeitrag von = 0,02 relative Haufigkeit (2 %-Isolinie als IZ)) liefern, sollen dabei bei der Ermittlung der
Gesamtbelastung bericksichtigt werden. Vorbelastungsanlagen mit negativer Relevanzprifung kénnen,
auch wenn sie sich innerhalb des Beurteilungsgebietes befinden, dementsprechend unbericksichtigt
bleiben. Die Ermittlung der Vorbelastung der Geruchsimmissionen durch andere Verursacher erlbrigt sich,

wenn die Gesamtzusatzbelastung der zu genehmigenden Anlage das Irrelevanzkriterium erfUllt.

Bei der Ermittlung der Vorbelastung bleiben Geruchsimmissionen, die nach ihrer Herkunft dem Immissionsort

zuzurechnen sind, unberGcksichtigt.

FUr Untersuchungen im Rahmen einer Bauleitplanung sind gemd&B fachlicher Praxis, sofern durch den
Bebauungsplan selbst keine Immissionen zu erwarten sind, als Vorbelastung in einem ersten Schritt alle
Vorbelastungsanlagen zu berlcksichtigen, deren Abstdnde zu den Grenzen des Plangebietes < 600 m
betragen. Liegen darUber hinaus Erkenntnisse vor, die nahelegen, dass auch weiter entfernt liegende
Vorbelastungsanlagen relevanten Einfluss auf die Immissionsbelastung im Plangebiet ausUben, ist das zu
betrachtende Areal entsprechend zu erweitern (in der Regel wird ein Radius von 1.200 m um die Grenzen
des Plangebietes gewdhlt) und mittels Ausbreitungsrechnung eine Relevanzprifung fUr diese Anlagen

durchzufUhren. Vorbelastungsanlagen, die im Bereich des Plangebietes einen Immissionsbeitrag von = 0,02
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relative Haufigkeit (als 1Zv) liefern, sollen dabei bei der Ermittlung der Gesamtbelastung berUcksichtigt
werden. Vorbelastungsanlagen mit negativer Relevanzprifung kénnen dementsprechend unbertcksichtigt

bleiben.

Zusatzbelastung (IZ)

Die Zusatzbelastung ist der Immissionsbeitrag des Vorhabens. Im Fall einer Anderungsgenehmigung kann der
Immissionsbeitrag des Vorhabens (Zusatzbelastung) negativ sein, d. h. der Immissionsbeitrag der gesamten

Anlage (Gesamtzusatzbelastung) kann nach der Anderung auch niedriger als vor der Anderung sein.

FUr Untersuchungen im Rahmen der Bauleitplanung entfdllt die vorgenannte Definition, sofern durch den

Bebauungsplan selbst keine Immissionen zu erwarten sind.

Gesamtzusatzbelastung (1GZ)

Die Gesamtzusatzbelastung ist der Immissionsbeitrag, der durch die gesamte Anlage hervorgerufen wird. Bei

Neugenehmigungen entspricht die Zusatzbelastung der Gesamtzusatzbelastung.

FUr Untersuchungen im Rahmen der Bauleitplanung entfdllt die vorgenannte Definition, sofern durch den

Bebauungsplan selbst keine Immissionen zu erwarten sind.

Gesamtbelastung (1G)

Die Gesamtbelastung ergibt sich aus der Vorbelastung und der Zusatzbelastung.

3.3.1.2 Immissionswerte

GemdB Tabelle 22 Anhang 7 [TA Luft 2021] sind, unterschieden nach Gebietsausweisung, folgende

Immissionswerte (angegeben als relative Haufigkeiten der Geruchsstunden) als zuldssig zu erachten:

Tabelle 3: Immissionswerte (Geruch) in Abhdngigkeit der Gebietsnutzung
Gebietsnutzung Immissionswerte (IW)

Wohn-/Mischgebiete, Kerngebiete

mit Wohnen, urbane Gebiete 010
Gewerbe-/Industriegebiete, 0.15
Kerngebiete ohne Wohnen ’

Dorfgebiete 0,15

Sonstige Gebiete, in denen sich Personen nicht nur voriGbergehend aufhalten, sind entsprechend den

Grundsétzen des Planungsrechtes den einzelnen Spalten der Tabelle 22 Anhang 7 [TA Luft 2021] zuzuordnen.
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Bei der Geruchsbeurteilung im AuBenbereich ist es unter Prifung der speziellen Randbedingungen des
Einzelfalles mdglich, Werte von 0,20 (Regelfall) bis 0,25 (begrindete Ausnahme) fur Tierhaltungsgeriche

heranzuziehen.

Der Immissionswert fur ,,Dorfgebiete" gilt nur fUr Geruchsimmissionen, verursacht durch Tierhaltungsanlagen
in Verbindung mit der beldstigungsrelevanten KenngréBe IGo zur BerUcksichtigung der tierartspezifischen
Geruchsqualitét. Er kann im Einzelfall auch auf Siedlungsbereiche angewendet werden, die durch die
unmittelbare Nachbarschaft einer vorhandenen Tierhaltungsanlage historisch geprégt, aber nicht als

Dorfgebiet ausgewiesen sind.

Der Immissionswert von 0,15 fur Gewerbe- und Industriegebiete bezieht sich auf Wohnnutzung im Gewerbe-
bzw. Industriegebiet (Betriebsinhaberinnen und Betriebsinhaber, die auf dem Firmengeldnde wohnen). Aber
auch Beschdftigte eines anderen Betriebes sind Nachbarinnen und Nachbarn mit einem Schutzanspruch vor
erheblichen Beldstigungen durch Geruchsimmissionen. Aufgrund der grundsdatzlich kirzeren Aufenthalts-
dauver benachbarter Arbeitnehmerinnen und Arbeithehmer kdnnen in der Regel héhere Immissionen
zumutbar sein. Die Hohe der zumutbaren Immissionen ist im Einzelfall zu beurteilen. Ein Immissionswert von

0,25 (begrindete Ausnahme) soll nicht Uberschritten werden.

Werden die Immissionswerte Uberschritten, so ist die Geruchsimmission in der Regel als erhebliche Beldstigung

(und somit als schadliche Umwelteinwirkung) zu werten.

Wenn gewerblich, industriell oder hinsichtlich inrer Geruchsauswirkungen vergleichbar genutzte Gebiete und
zum Wohnen dienende Gebiete aneinandergrenzen (Gemengelage), kénnen die fir die zum Wohnen
dienenden Gebiete geltenden Immissionswerte auf einen geeigneten Zwischenwert, der fir die
aneinandergrenzenden Gebietskategorien geltenden Werte erhdht werden, soweit dies nach der
gegenseitigen Pflicht zur RUcksichtnahme erforderlich ist. Es ist vorauszusetzen, dass der Stand der
Emissionsminderungstechnik eingehalten wird. FUr die Hohe des Zwischenwertes nach Absatz 1 ist die
konkrete SchutzwUrdigkeit des betfroffenen Gebiets maBgeblich. Wesentliche Kriterien sind die Prdgung des
Einwirkungsbereichs durch den Umfang der Wohnbebauung einerseits und durch Gewerbe- und
Industriebetriebe andererseits, die OrtsUblichkeit der Geruchauswirkung und die Frage, welche der

unvertraglichen Nutzungen zuerst verwirklicht wurde.

Sofern sich Beurteilungsfliéichen mit Uberschreitung des jeweiligen Immissionswertes im Ubergangsbereich
zwischen Wohn-/Mischgebiet und Dorfgebiet, zwischen Wohn-/Mischgebiet und AuBenbereich, zwischen
Dorfgebiet und AuBenbereich oder zwischen Gewerbe-/Industriegebiet und AuBenbereich befinden, ist
nach [LAIAnh 7 TAL2021] die Festlegung von Zwischenwerten moglich. Allgemein sollfen die
Beurteilungsfldichen jedoch den néchsthdheren Immissionswert nicht Uberschreiten. In begrindeten

Einzelfallen sind jedoch auch Uberschreitungen oberhalb des né&chsthdheren Immissionswertes méglich.
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Begrindetfe Einzelfdlle liegen z. B. vor, wenn die bauplanungsrechiliche Pragung der Situation stérkere
Immissionen hervorruft (z. B. Vorbelastung durch gewachsene Strukfuren, OrtsUblichkeit der Nufzungen),

héhere Vorbelastungen sozial akzeptiert werden oder immissionstrdchtige Nutzungen aufeinandertreffen.

GemdB § 3 Absatz 1 [BImSchG] sind schédliche Umwelteinwirkungen im Sinne dieses Gesetzes ,,Immissionen,
die nach Art, AusmaB oder Dauer geeignet sind, Gefahren, erhebliche Nachteile oder erhebliche
Bela@stigungen fur die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft herbeizufuhren”. In der Regel werden die Art
der Immissionen durch die Geruchsqualitat, das AusmafB durch die Feststellung von Gerlchen ab ihrer
Erkennbarkeit und Uber die Definition der Geruchsstunde (s. Nummer 4.4.7 des Anhang 7 [TA Luft 2021]) sowie

die Dauer durch die Ermittlung der Geruchshdufigkeit hinreichend berUcksichtigt.

Ein Vergleich mit den Immissionswerten reicht jedoch nicht immer zur Beurteilung der Erheblichkeit der
Beld@stigung aus. RegelmdBiger Bestandteil dieser Beurteilung ist deshalb im Anschluss an die Bestimmung der
Geruchshdaufigkeit die Prifung, ob Anhaltspunkte fUr die Notwendigkeit einer Prifung nach Nummer 5 des

Anhang 7 [TA Luft 2021] fUr den jeweiligen Einzelfall bestehen.

3.3.1.3  Beurteilung im Einzelfall

FUr die Beurteilung, ob schadliche Umwelteinwirkungen durch Geruchsimmissionen hervorgerufen werden,
ist ein Vergleich der nach diesem Anhang zu ermittelnden KenngréBen mit den in Tabelle 22 Anhang 7

[TA Luft 2021] festgelegten Immissionswerten nicht ausreichend, wenn

e in Gemengelagen Anhaltspunkte daflr bestehen, dass trotz Uberschreitung der Immissionswerte
aufgrund der besonderen OrtUblichkeit der Gerbche keine erhebliche Beldstigung zu erwarten ist,
wenn zum Beispiel durch eine Uber lange Zeit gewachsene Gemengelage von einer erhdhten
Bereitschaft zur gegenseitigen RUcksichtnahme ausgegangen werden kann;

e auf einzelnen Beurteilungsfldchen in besonderem MaBe Geruchsimmissionen aus dem
Kraftfahrzeugverkehr, dem Hausbrandbereich, der Vegetation, landwirtschaftlichen DingemaB-
nahmen oder anderen nicht nach Nummer 3.1 Absatz 1 des Anhang 7 [TA Luft 2021] zu erfassenden
Quellen auftreten

oder

e Anhaltspunkte dafir bestehen, dass wegen der auBergewdhnlichen Verhdltnisse hinsichtlich
Hedonik und Intensitadt der Geruchswirkung, der ungewdhnlichen Nutzungen in dem betroffenen
Gebiet oder sonstiger atypischer Verhdltnisse

e frofz Einhaltung der Immissionswerte schddliche Umwelteinwirkungen hervorgerufen werden (zum

Beispiel Ekel und Ubelkeit auslésende Gerlche) oder
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e frotz Uberschreitung der Immissionswerte eine erhebliche Beléstigung der Nachbarschaft oder der
Allgemeinheit durch Geruchsimmissionen nicht zu erwarten ist (zum Beispiel bei Vorliegen eindeutig

angenehmer Geriche).

In derartigen Fdllen ist zu ermitteln, welche Geruchsimmissionen insgesamt auftreten kbnnen und welchen
Anteil daran der Betrieb von Anlagen verursacht, die nach Nummer 3.1 Absatz 1 des Anhangs 7 [TA Luft 2021]
zu betrachten sind. AnschlieBend ist zu beurteilen, ob die Geruchsimmissionen als erheblich anzusehen sind

und ob die Anlagen hierzu relevant beitragen.

Nur diejenigen Geruchsbeldstigungen sind als schadliche Umwelteinwirkungen im Sinne des § 3 Absatz 1
[BImSchG] zu werten, die erheblich sind. Die Erheblichkeit ist keine absolut festliegende GroBe, sie kann in

Einzelfallen nur durch Abwdgung der dann bedeutsamen Umstdnde festgestellt werden.

3.3.1.4 Irrelevanzkriterium

Die Genehmigung fir eine Anlage soll auch bei Uberschreitung der Immissionswerte nicht wegen der
Geruchsimmissionen versagt werden, wenn der von dem zu beurteilenden Vorhaben zu erwartende
Immissionsbeitrag (KenngréBe der Zusatzbelastung) auf keiner Beurteilungsfléche, auf der sich Personen nicht
nur vorUbergehend aufhalten, den Wert 0,02 Uberschreitet. Bei Einhaltung dieses Wertes ist davon
auszugehen, dass das Vorhaben die bel&stigende Wirkung der Vorbelastung nicht relevant erhdht
(Irrelevanzkriterium). Bei der Profung auf Einhaltung des Irrelevanzkriteriums finden die Faktoren zur
BerUcksichtigung der hedonischen Wirkung von Gerichen keine Anwendung. In Fdllen, in denen
UbermdaBige Kumulationen durch bereits vorhandene Anlagen beflrchtet werden, ist zusétzlich zu den
erforderlichen Berechnungen auch die Gesamtbelastung im Istzustand in die Beurteilung einzubeziehen.

D. h. esist zu prifen, ob bei der Vorbelastung noch ein zuséatzlicher Beitrag von 0,02 toleriert werden kann.

Eine Gesamtzusatzbelastung von 0,02 ist gem&B Nummer 3.3 des Anhangs 7 [TA Luft 2021] auch bei

UbermaBiger Kumulation als irrelevant anzusehen.
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4 Beschreibung des Vorhabens

4.1 Beschreibung des Vorhabens

Die Stadt MUlheim an der Ruhr plant auf den Flidchen der ehemaligen Lederfabrik Lindgens die Ausweisung
eines dllgemeinen Wohngebietes (WA), eines urbanen Gebietes (MU) und eines Gewerbegebietes (GE).
Hierzu soll die bisherige planerische Festsetzung als Gewerbe- bzw. Industriegebiet aufgehoben und durch
Aufstellung des Bebauungsplans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" entsprechend den beabsichtigten

Gebietsnutzungen neu festgesetzt werden.

4.2 Lage und Umfeld des Plangebietes

Der Geltungsbereich des Plangebietes befindet sich am Standort Kassenberg in 45479 MUlheim an der Ruhr,
Ostlich der B 223 und westlich der Ruhr. Das Umfeld des Bebauungsplans kann als stadtisches Gebiet mit

GewerbeeinflUssen kategorisiert werden.

Abbildung 1 zeigt den Geltungsbereich des Bebauungsplans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12". Die nicht

schraffierten Fidchen sollen nicht bebaut werden.
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Abbildung 1: Lage des Plangebietes und der betfrachteten Emittenten

Innerhalb des Geltungsbereiches des Plangebietes (im Bereich des MU-Gebietes, vgl. Abbildung 1) befinden
sich zwei Geruchs- und Staubemittenten in Form einer Kaffeerdsterei (Kleinrésterei mit einer Réstanlage und
drei Résttagen pro Woche) und eines Kaminstudios (Verkauf von u. a. Kleinfeuerungsanlagen fir gasférmige
und feste Brennstoffe mit derzeit 16 festinstallierten, betriebsbereiten Kleinfeuerungsanlagen fur feste

Brennstoffe zu Demonstrationszwecken).

Innerhalb des in Abbildung 2 dargestellten Beurteilungsgebietes (600 m um die Grenzen des Plangebietes)
und des erweiterten Untersuchungsraumes (600 m — 1.200 m um die Grenzen des Plangebietes) befinden sich
gemdaB Aussage der Stadt MUlheim an der Ruhr (Amt fUr Umweltschutz) keine weiteren Geruchs- oder

Staubemittenten.
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5 Beschreibung der Emissionsansatze

5.1 Emissionsermittlung
5.1.1 Kaffeerosterei
5.1.1.1  Allgemein

Die nachfolgenden Emissionsanséize basieren auf Daten, die durch den Betreiber zur VerfGgung gestellt
wurden (Volumenstrom) und Messergebnissen (Geruchsstoffkonzentration), die an vergleichbaren Anlagen
gewonnen wurden [UP 117044919R].

5.1.1.2 Ermittlung der Geruchsemissionen

Tabelle 4: Geruchsemissionen, Kaffeerdsterei
Bezeichnung/Quellen-Nr. qv f,293K CoDOR qopor
in m®/h in GE/m? in GE/s
R&stabluft/PS_1 6241 4.9002 849,3

1 basierend auf dem durch den Befreiber angegeben Volumenstrom in Nmitocken/h und eines Faktors (aus
[UP 117044919R] hergeleitet) fir die Umrechnung von Nm?3iocken/h in Nm3teucht, 293 k/h

2} Geruchsstoffkonzentration (Maximalwert) der Rostabluft (ohne Abgasreinigungsanlage) einer vergleichbaren
Réstanlage aus [UP 117044919R]

Hierbei ist:

Av.f03k = Abgasvolumenstrom, feucht, bei 293 K,
Copor = Geruchsstoffkonzentration,
qopor = Geruchsstoffstrom.

5.1.1.3  Ermittlung der Staubemissionen

Dain Nr. 5.4.7.29/30 [TA Luft 2021] keine Anforderungen zur Begrenzung von Staub formuliert sind, wird fUr die

Kaffeerdsterei eine Staubrelevanz ausgeschlossen.

5.1.2 Kaminstudio
5.1.2.1 Allgemein

Die nachfolgenden Emissionsansdtze basieren auf Daten, die durch den Betreiber zur VerfUgung gestellt
wurden (Abgasmassenstrome, Faktoren zur Berechnung des Brennstoffumsatzes), sowie auf [SE_FBEF_2015]
(spezifisches trockenes Abgasvolumen), [IFK2013] (Geruchsstoffkonzentration) und [1. BImSchV]

(Emissionsbegrenzungen fur Staub).
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Nachfolgend werden ausschlieBflich Kleinfeuerungsanlagen fur feste Brennstoffe (naturbelassenes Holz)

betfrachtet, da fUr die Kleinfeuerungsanlagen mit Einsatz von Erdgas eine Relevanz fir Geruch und Staub

ausgeschlossen werden kann.

5.1.2.2 Ermittlung der Geruchsemissionen

Tabelle 5: Geruchsemissionen, Kaminstudio
Bezeichnung/Quellen-Nr. qv.f293K CoDoR qopor
in m3/h in GE/m?3 in GE/s
Kalfire W90473S/AF_1 56,31 90.0002 1.406,8
Brunner Panorama 51 88 50 88/AF_2 43,61 90.0002 1.089.2
Brunner KUchenkamin Urfeuer/AF_3 417,51 90.0002 10.437.,7
Kuppelbackofen/AF_4 47,31 90.0002 1.183,5
Kbchenherd/AF_5 47,31 90.0002 1.183,5
Brunner Drehfeuer DF 33/AF_6 25,41 90.0002 635,3
Brunner Kaminkessel 456744/AF_7 45,41 90.0002 1.134,5
Kalfire W100/61F/AF_8 63,0 90.0002 1.573.8
Kdchenkamin outdoor/AF_9 56,31 90.0002 1.406,8
Brunner Urfeuer 4 free/AF_10 435,7" 90.0002 10.891.6
Brunner Panorama 51 66 50 66/AF_11 43,61 90.0002 1.089,2
Kalfire Wé648S/AF_12 47,31 90.0002 1.183,5
Brunner Grundofen BSG 02/AF_13 88,61 90.0002 2.214,6
Kalfire W9047C2/AF_14 54,31 90.0002 1.356,9
Brunner Stilkamin 7590/AF_15 50,81 90.0002 1.270,7
Holzofen outdoor/AF_16 50,81 90.0002 1.270,7

I berechnet mit Hilfe des angegebenen Abgasmassentromes, des berechneten Brennstoffumsatzes, des spezifischen
trockenen Abgasvolumens bei 13 % O2 und 33 % Holzfeuchte aus [SE_FBEF_2015] und des Faktors fUr die Umrechnung

von NMPiocken/h in Nm?3eucnt, 293 k/h aus [IFK 2013]

2 Gesamtmittelwert aus [IFK 2013] fUr die Vorgdnge AnzUnden, Anbrand, Hauptverbrennung und Ausbrand von

Buchenholz mit sehr schlechter GUte der Verbrennung als konservativer Ansatz

Hierbei ist:
qv.f,293K
Copor

qopor

Gutachten-Nr.:
Projekt:

Abgasvolumenstrom, feucht, bei 293 K,
= Geruchsstoffkonzentration,

= Geruchsstoffstrom.

104011622 Textteil - Langfassung
IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Seite 26 von 51



m uppenkamp

5.1.2.3 Ermittlung der Staubemissionen
Tabelle 6: Staubemissionen, Kaminstudio
Bezeichnung/ Anteil am Gesamtstaub Staubemission
Quellen-Nr. Cstaub | Qv,tr273K
in g/m? inm3/h | PM-KL1 | PM-KIL2 | PM-KILU qki1 dki2 dkiu

in% in % in% inkg/h | inkg/h | in kg/h
Kalfire W90473S/AF_1 0,041 47,72 353 153 503 0,0007 | 0,0003 | 0,0010
Brunner Panorama 51 0,040 36,92 353 153 503 0,0005 | 0,0002 | 0,0007
88 50 88/AF_2
Brunner Kichenkamin 0,040 353,72 353 153 503 0,0050 | 0,0021 0,0071
Urfeuer/AF_3
Kuppelbackofen/AF_4 | 0,04 40,12 353 153 503 0,0006 | 0,0002 | 0,0008
KGchenherd/AF_5 0,041 40,12 353 153 503 0,0006 | 0,0002 | 0,0008
Brunner Drehfeuer 0,041 21,52 353 153 503 0,0003 | 0,0001 0,0004
DF 33/AF_6
Brunner Kaminkessel 0,041 38,42 353 153 503 0,0005 | 0,0002 | 0,0008
456744/AF_7
Kalfire W100/61F/AF_8 0,041 53,32 353 153 503 0,0007 | 0,0003 | 0,0011
KGchenkamin 0,041 47,72 353 153 503 0,0007 | 0,0003 | 0,0010
outdoor/AF_9
Brunner Urfeuer 4 0,041 369,02 353 153 503 0,0052 | 0,0022 | 0,0074
free/AF_10
Brunner Panorama 51 0,041 36,92 353 153 503 0,0005 | 0,0002 | 0,0007
66 50 66/AF_11
Kalfire Wé648S/AF_12 0,040 40,12 353 153 503 0,0006 | 0,0002 | 0,0008
Brunner Grundofen 0,041 75,02 353 153 503 0,0011 0,0005 | 0,0015
BSG 02/AF_13
Kalfire W9047C2/AF_14| 0,041 46,02 353 153 509 0,0006 | 0,0003 | 0,0009
Brunner Stilkkamin 0,041 43,12 353 153 503 0,0006 | 0,0003 | 0,0009
7590/AF_15
Holzofen 0,041 43,12 353 153 503 0,0006 | 0,0003 | 0,0009
outdoor/AF_16

1 gemdB [1. BImSchV], abhdngig vom Errichtungsjahr

2 berechnet mit Hilfe des angegebenen Abgasmassentromes, des berechneten Brennstoffumsatzes und des
spezifischen trockenen Abgasvolumens bei 13 % O2 und 33 % Holzfeuchte aus [SE_FBEF_2015]
3} Annahme aufgrund von Erfahrungswerten

Hierbei ist:

v tr,273K
Cstaub

qki1 =
qki2 =

dkiu

Gutachten-Nr.:
Projekt:

Abgasvolumenstrom, trocken, bei 273 K,

Staubkonzentration,

Emissionsmassenstrom KI. 1,
Emissionsmassenstrom K. 2,

Emissionsmassenstrom KI. U.

104011622
IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12"

Textteil - Langfassung
Seite 27 von 51



m uppenkamp

5.2 Quellgeometrie

Die Festlegung der Quellgeometrie ist Grundlage fUr die Modellierung und Implementierung der Emissions-
quellen in das Ausbreitungsmodell sowie fUr die Interpretation der Ergebnisse der Immissionsprognose. Die
Quellgeometrie beeinflusst signifikant das Ausbreitungsverhalten von Emissionen in der Atmosphdre. Hierbei

werden die in der Praxis vorkommenden Quellformen in

Punkt-, Linien-, Fldchen- oder Volumenquellen

umgesetzt.

Die folgenden Tabellen fassen die vorgenannte Geometrie der im Rahmen der Ausbreitungsrechnungen zu

berUcksichfigenden Quellen zusammen:

5.2.1 Kaffeerosterei

Tabelle 7: Quellgeometrie, Kaffeerdsterei
Bezeichnung/Quellen- Bauweise Emitt. Flache Emissionsart Abmessung
Nr. in m? (Hohe, Durchmesser)
R&stabluft/PS_1 Schomnstein ) senkrechte Om-14ma, -
Linienquelle

I keine AbgasfahnenUberhéhung bertcksichtigt, daher keine Angabe des Durchmessers erforderlich
2 Angabe des Betreibers (auf PlausibilitGt geprift)
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522 Kaminstudio
Tabelle 8: Quellgeometrie, Kaminstudio
Bezeichnung/Quellen-Nr. Bauweise Emitt. Flache Emissionsart Abmessung
in m? (Hohe, Durchmesser)
Kalfire W90473S/AF_1 Schornstein o senkrechte 0m~—7.75ma, -
Linienquelle
Brunner Panorama 51 88 50 88/AF_2 Schornstein o s.e.nkrechfe 0m - 6,95 ma, -1
Linienquelle
Brunner KUchenkamin Urfeuer/AF.3 | ¢ . . e senkrechte 0m=6,75m?, -1
Linienquelle
Kuppelbackofen/AF_4 Schormnstein o s.e.nkrech’re 0m—6.85m?, -1
Linienquelle
KGchenherd/AF_5 Schornstein 1) s.ehkreChTe 0m-=6,95m2, -1
Linienquelle
Brunner Drehfeuer DF 33/AF_6 schornstein ) senkrechte 0m—6,.85m?, -1
Linienquelle
Brunner Kaminkessel 456744/AF_7 Schormstein ) senkrechte 0m—6,35m?, -1
Linienquelle
Kalfire W100/61F/AF_8 Schormstein ) senkrechte 0m=—9,15m2, -
Linienquelle
KUchenkamin outdoor/AF_9 Schormstein ) senkrechte 0m = 5,60 m2, -1
Linienquelle
Brunner Urfeuer 4 free/AF_10 schornstein ) senkrechte 0m— 6,80 M2, -1
Linienquelle
Brunner Panorama 51 66 50 Schormstein ) senkrechte 0m—7.90 m2, -1
66/AF_11 Linienquelle
Kalfire W6648S/AF_12 Schornstein o s.e.nkrech’re 0m —7.45 ma, -
Linienquelle
Brunner Grundofen BSG 02/AF_13 Schormstein ) senkrechte 0m—7.25ma, -
Linienquelle
Kalfire W9047C2/AF_14 Schornstein o s.e.nkrech’re 0m—6,95ma, -
Linienquelle
Brunner Stilkamin 7590/AF_15 Schormstein ) senkrechte 0m—7.80 m2, -1
Linienquelle
Holzofen outdoor/AF_16 Schormstein ) senkrechte 0m—6,25m?, -
Linienquelle

I keine AbgasfahnenUberhéhung bericksichtigt, daher keine Angabe des Durchmessers erforderlich
2 im Rahmen des durchgefihrten Ortstermins durch den Verfasser vermessen (auf Plausibilitat gepruift)
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5.3 Zeitliche Charakteristik

FUr Emissionsquellen, die nur zu bestimmten Zeiten im Tages-, Wochen- oder Jahresablauf emittieren bzw. zu
unterschiedlichen Zeiten unterschiedliche Emissionsmassenstrome aufweisen, wird eine Zeitreihe der
Emissionsparameter erstellt. In der Zeitreine werden die Quellstérken und, soweit zuldssig, die Parameter
Austrittsgeschwindigkeit, Warmestrom, Zeitskala zur Berechnung der AbgasfahnenUberndhung, Abgas-

temperatur, relative Feuchte und FlUssigwassergehalt zeitabhdngig gesetzt.

Die Emissionszeiten werden gemdB den Angaben der Betreiber wie folgt festgelegt:

5.3.1 Kaffeerosterei

Tabelle 9: Emissionszeiten, Kaffeerdsterei
Bezeichnung/Quellen-Nr. Emissionszeit
in h/a
R&stabluft/PS_1 4681

1 3 Résttage pro Woche mit 12 Réstungen pro Résttag und 15 Minuten pro Réstvorgang — Angaben des Befreibers

Die resultierende Emissionsdauer berUcksichtigt das jeweils in der Befriebsbeschreibung aufgefUhrte
Zeitszenario und die programminterne individuelle VerfGgbarkeit der Messwerte der verwendeten Wetter-
station. Geringfugige und fur das Endergebnis irrelevante Abweichungen in den beiden Zeitangaben sind

daher theoretisch mdglich.
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5.3.2 Kaminstudio

Tabelle 10: Emissionszeiten, Kaminstudio
Bezeichnung/Quellen-Nr. Emissionszeit
in h/a
Kalfire W90473S/AF_1 2.8341
Brunner Panorama 51 88 50 88/AF_2 2.8341
Brunner KUchenkamin Urfeuer/AF_3 2.8341
Kuppelbackofen/AF_4 2.8341
Kdchenherd/AF_5 2.8341
Brunner Drehfeuer DF 33/AF_6 2.8341
Brunner Kaminkessel 456744/AF_7 2.8341
Kalfire W100/61F/AF_8 2.8341
Kdchenkamin outdoor/AF_9 2.8341
Brunner Urfeuer 4 free/AF_10 2.8341
Brunner Panorama 51 66 50 66/AF_11 2.8341
Kalfire Wé648S/AF_12 2.8341
Brunner Grundofen BSG 02/AF_13 2.8341
Kalfire W9047C2/AF_14 2.8341)
Brunner Stilkamin 7590/AF_15 2.8341
Holzofen outdoor/AF_16 2.8341

1 entspricht mit Mo. - Fr.: 09:00 Uhr - 18:30 Uhr, Sa.: 10:00 Uhr — 14:00 Uhr und So.: 11:00 Uhr — 14:00 Uhr den Geschdé&ftszeiten
— die bericksichtigten Emissionszeiten wurde auf Wunsch des Betreibers festgelegt

Die resultierende Emissionsdauer beriUcksichtigt das jeweils in der Befriebsbeschreibung aufgefUhrte
Zeitszenario und die programminterne individuelle VerfGgbarkeit der Messwerte der verwendeten Wetter-
station. Geringfugige und fUr das Endergebnis irrelevante Abweichungen in den beiden Zeitangaben sind

daher theoretisch moglich.

5.4 Abgasfahneniberhéhung

GemdaB Nr. 7 Anhang 2 [TA Luft 2021] ist die AbgasfahnenUberhdhung bei der Ableitung der Abgase Uber
Schornsteine oder KUhltirme mit einem drei-dimensionalen Uberhdhungsmodell zu bestimmen. Als
Modellansatz ist die innerhalb des Berichtes zur Umwelfphysik Nr. 10 (2019) des IngenieurbUros Janicke
beschriebene Vorschrift zur Berechnung der Abgasfahneniberndhung anzuwenden. Die Vorschrift beruht
auf dem drei-dimensionalen, integralen Fahnenmodell fUr frockene und feuchte Fahnen [PLURIS]. Hiernach
wird eine Abgasfahnentberhéhung berechnet, wenn tg gréBer als die Umgebungstemperatur und vq

gréBer als 0 ist. In diesem Fall muss auch dqg gréBer als 0 sein.
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Das Modell [PLURIS] wurde mit den Spezifikationen gemdB Bericht zur Umweltphysik Nr. 10 (2019) in [AUSTAL]
implementiert und bildet auBerdem die Grundlage fur das in [VDI 3782-3] beschriebene integrale
Fahnenmodell. Gemd&B [MUNV NRW 14/10/2022] ergdnzt und konkretisiert die [VDI 3782-3] die Vorgaben in
Nr.7 Anhang 2 [TA Luft 2021] und ist daher bei der Berechnung der Abgasfahneniberhdéhung nach
[TA Luft 2021] anzuwenden. Die Anwendung des Modells beschrankt sich dabei gemdaB [VDI 3782-3] auf
gefasste Quellen mit vertikalem Austritt in Form von einzelnen, freistehenden und einzigigen Schornsteinen
und setzt deshalb im Allgemeinen einen ungestdrten Abtransport des Abgases mit der freien Luftstromung
nach den Vorgaben der [VDI 3781-4] voraus. Einflusse durch weitere Schornsteine oder Hindernisse wie
Gebdude oder dichter Bewuchs in der N&he des Schornsteins werden in dem Modell nicht berlGcksichtigt,

kénnen aber mit Hilfe eines geeigneten Windfeldmodells ndherungsweise berlUcksichtigt werden.

Ein ungestorter Abtransport des Abgases mit der freien Luftstrdmung ist gemdaB [VDI 3781-4] gegeben, wenn
die SchornsteinmUndung auBerhalb der Rezirkulationszonen der Gebdude liegt. Sofern keine weiteren
Storfaktoren (z. B. Bewuchs oder benachbarte Schornsteine, die nicht in [VDI 3781-4] betfrachtet werden)
vorliegen, kann daher bei Einhaltung der Anforderungen der [VDI3781-4] von einem ungestorten
Abtransport des Abgases mit der freien Luftsiromung ausgegangen und eine Abgasfahnentberhdhung

bertcksichtigt werden.

In dieser Untersuchung wird keiner Quelle eine AbgasfahnenUberhdhung zugeordnet, da die
0. g. Bedingungen durch die Quellen nicht erfUllt werden.
55 Zusammenfassung der Quellparameter
5.5.1 Kaffeerosterei
FUr die Immissionsberechnung ergeben sich folgende Eingabedaten:
Tabelle 11: Zusammenfassung der Quellparameter, Kaffeerdsterei
Quellen- qdopor dki1 qKi1.2 dkiu Austritts- Quellart Abgas- Emissions-
Nr. in héhe fahnenib zeit
erhohung
in GE/s kg/h in kg/h in kg/h inm ja/nein in h/a
senkrechte .

PS_1 849.3 - - - 0-14 Linienquelle nein 468
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5.5.2 Kaminstudio

FUr die Immissionsberechnung ergeben sich folgende Eingabedaten:

Tabelle 12: Zusammenfassung der Quellparameter, Kaminstudio
Quellen-Nr. qopor qxi1 qki2 qrxiy | Austritt | Quellart Abgas- Emissionszeit
in shohe fahnen-
Uberh6hung
in GE/s | kg/h |inkg/h |inkg/h | inm ja/nein in h/a

AF 1 14068 | 0,0007 | 0,0003 | 0,0010 | 27 senkr, nein 2.834
7,75 Linieng.

AF 2 1.089,2 | 0,0005 | 0,0002 | 0,0007 | 27 senkr. nein 2.834
6,95 Linieng.

AF 3 10.437,7 | 0,0050 | 0,0021 | 0,0071 | °= senkr. nein 2.834
6,75 Linienq.

AF 4 1.183,5 | 0,0006 | 0,0002 | 0,0008 | °7 senkr. nein 2.834
6,85 Linieng.

AF 5 1.183,5 | 0,0006 | 0,0002 | 0,0008 | °7 senkr. nein 2.834
6,95 Linieng.

AF 6 6353 | 0,0003 | 0,0001 | 0,0004 O senkr. nein 2.834
6,85 Linienq.

AF 7 1.134,5 | 0,0005 | 0,0002 | 0,0008 | °= senkr. nein 2.834
6,35 Linienq.

AF 8 15738 | 0,0007 | 0,0003 | 00011 | O~ senkr. nein 2.834
92.15 Linienq.

AF 9 14068 | 0,0007 | 0,0003 | 00010 | 27 senkr. nein 2.834
5,60 Linienq.

AF 10 10.891,6 | 0,0052 | 0,0022 | 00074 | °° senkr. nein 2.834
6,80 Linienq.

AF 11 1.089,2 | 0,0005 | 0,0002 | 0,0007 | 2= senkr. nein 2.834
7.90 Linienq.

AF 12 1.183,5 | 0,0006 | 0,0002 | 0,0008 | 2~ senkr. nein 2.834
7.45 Linienq.

AF 13 22146 | 0,0011 | 0,0005 | 00015 | 2~ senkr. nein 2.834
7.25 Linienq.

AF 14 13569 | 0,0006 | 0,0003 | 00009 | °7 senkr. nein 2.834
6,95 Linienq.

AF 15 1270,7 | 0,0006 | 0,0003 | 0,0009 | 2= senkr. nein 2.834
7.80 Linienq.

AF 16 1270,7 | 0,0006 | 0,0003 | 0,0009 | °~ senkr. nein 2.834
6,25 Linienq.
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6 Ausbreitungsparameter

6.1 Ausbreitungsmodell

Die gegenstdndlichen Ausbreitungsrechnungen werden auf Basis der Anforderungen der [TA Luft 2021] mit
dem Referenzmodell [AUSTAL] durchgefUhrt. Das Referenzmodell [AUSTAL] basiert auf dem in
[VDI 3945-3_2000] beschriebenen Partikelmodell und den Erg&nzungen in Anhang 2 [TA Luft 2021].

6.2 Meteorologische Daten

Mit Hilfe der Emissionskenndaten (Emissionsfrachten, Ableitbedingungen etc.) und der meteorologischen
Ausbreitungsparameter I1asst sich die durch den Betrieb der vorgenannten Emissionsquellen verursachte

Immissionsbelastung in deren Umgebung berechnen.

Meteorologische Daten sind als Stundenmittel anzugeben, wobei die Windgeschwindigkeit durch skalare
Mittelung und die Windrichtung durch vektorielle Mittelung des Windvektors zu bestimmen ist. Die
verwendeten Werte fUr Windrichtung, Windgeschwindigkeit und Obukhov-L&dnge oder Ausbreitungsklasse

sollen fUr einen mehrjdhrigen Zeitraum reprasentativ sein.

Die verwendeten Werte von Windgeschwindigkeit und Windrichtung sollen fUr den Ort im Rechengebiet, an
dem die meteorologischen Eingangsdaten fur die Berechnung der meteorologischen Grenzschichtprofile
vorgegeben werden, charakteristisch sein. Die Festlegung dieses Ortes und seine Eignung fur die

Aufgabenstellung sind zu begrinden.
Als meteorologische Daten kénnen:

e geeignete Messungen einer nach [VDI 3783-21] ausgerUsteten und betriebenen Messstation
im Rechengebiet,

o Daten einer Messstation des Deutschen Wetterdienstes oder einer anderen nach
[VDI 3783-21] ausgeristeten und betriebenen Messstation, deren Ubertragbarkeit auf den
festgelegten Ort der meteorologischen Eingangsdaten nach [VDI 3783-20] gepruft wurde,

e Daten, die mit Hilfe von Modellen erzeugt wurden (die Eignung und Qualitat der eingesetzten
Modelle, sowie die Repré&sentativitdt des Datensatzes fir den festgelegten Ort der

meteorologischen Eingangsdaten, sind nachzuweisen),

verwendet werden.
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6.2.1 Prifung der Ubertragbarkeit nach VDI 3783-20

Zur Ermittlung rdumlich représentativer meteorologischer Daten wurde eine detaillierte Prifung der
Reprdasentativitét meteorologischer Daten in Anlehnung an [VDI 3783-20] fUr Ausbreitungsrechnungen nach

[TA Luft 2021] durchgefihrt. Der entsprechende Bericht kann in Anhang A eingesehen werden.

Gewdhlte meteorologische Daten

GemadB der durchgefihrten Reprasentanzprifung werden fUr die Berechnung die meteorologischen Daten
die Messstation Essen-Bredeney (Stations-ID: 1303) verwendet. Die entsprechenden Daten der Messstation

kdnnen im Anhang A eingesehen werden.

6.2.2 Zeitliche Reprasentanz der Daten

GemdaB Nr. 1, Anhang 2 [TA Luft 2021] ist die Ausbreitungsrechnung als Zeitreihenrechnung Uber jeweils ein
Jahr oder auf Basis einer mehrj@hrigen Haufigkeitsverteilung von Ausbreitungssituationen durchzufUhren. Die
verwendeten Werte fUr Windrichtung, Windgeschwindigkeit und Obukhov-L&dnge oder Ausbreitungsklasse

sollen gemdaB Nr. 9.1, Anhang 2 [TA Luft 2021] fUr einen mehrjdhrigen Zeitraum reprdsentativ sein.

FUr die Messstation Essen-Bredeney sind sowohl Ausbreitungsklassenstatistiken (AKS) fir mehrighrige
Bezugszeitrdume als auch Ausbreitungsklassenzeitreinen (AKTERM) fUr Einzeljahre verfUgbar. Der Nachweis
der zeitlichen Reprdsentanz erfolgt fUr Ausbreitungsklassenzeitreinen durch eine Selektion des zeitlich
reprasentativen Jahres mittels Vergleich von Windrichtungs- und Windgeschwindigkeitsverteilung mit dem
langjdhrigen Mittel. FUr die Ausbreitungsklassenzeitreinen der vorgenannten Messstation ergab die Selektion
des zeitlich reprasentativen Jahres fUr die Ausbreitungsklassenzeitreihe des Zeifraumes 01.01.2012-31.12.2012
die geringste Abweichung gegentber dem langjdhrigen Mittel (01.01.2007 — 01.01.2016). Die Selektion des

zeitlich reprdsentativen Jahres kann im Anhang A eingesehen werden.

6.2.3 Niederschlagsintensitdten

FUr die Berechnung der nassen Deposition ist gemdaB Nr. 9.7, Anhang 2 [TA Luft 2021] die Ausbreitungs-
rechnung als Zeitreihenrechnung durchzufUhren. Die Niederschlagsintensitat ist in - mm/h mit einer
Nachkommastelle anzugeben. Als Niederschlagszeitreine sind die fur das Bezugsjahr der meteorologischen
Daten und den Standort der Anlage vom Umweltbundesamt zur Ausbreitungsrechnung nach [TA Luft 2021]

bereitgestellfen Daten zu verwenden.

FUr die Berechnung werden, die durch das Umweltbundesamt fUr den Anlagenstandort (Standort der

Quellen) zur VerfGgung gestellten Niederschlagsdaten verwendet.

Gutachten-Nr.: 104011622 Textteil - Langfassung
Projekt: IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Seite 35 von 51



m uppenkamp

6.2.4 Anemometerstandort und -hohe

Da die Ausbreitungsrechnung mit Geldndemodell und ohne Gebd&udemodell erfolgt, wird die gemdaB

Anhang A empfohlene Ersatzanemometerposition (EAP) verwendet.

Eine grafische Darstellung des gegliederten Geldndes und der gewdhlten EAP ist im Anhang A einsehbar.

Die fUr die Berechnung relevante Anemometerhdhe ist gemdaB [DWD 2014] in Abhdngigkeit von der
Rauigkeitslinge am Messort sowie am Beurteilungsort zu korrigieren. Die korrigierte Anemometerhdhe kann

Tabelle 13 enfnommen werden.

6.2.5 Kaltluftabflisse

GemdB Nr. 9.8, Anhang 2 [TA Luft 2021] sind in Gebieten, in denen EinflUsse von lokalen Windsystemen oder
anderen meteorologischen Besonderheiten, insbesondere Kaltluftabflisse zu erwarten sind, diese EinflUsse zu

priUfen und gegebenenfalls zu bertcksichtigen.

Lokale Kaltluft bildet sich infolge unterschiedlicher Erwdrmung und AbkUhlung der Erdoberfldéche und kann
insbesondere in windschwachen, wolkenarmen Ndchten auftreten. Kaltluftentstehung und Kaltluftabfluss
hdngen maBgeblich von meteorologischen Verhdlinissen (insbesondere Stromungen zum Ausgleich von
Temperatur- und Druckgradienten), der Fldchennutzung sowie von der Geldndeform und -exposition ab. Bei
Vorliegen von relevant topografisch gegliedertem Gelénde flieBt die an den Hadngen gebildete Kaltluft
aufgrund seiner hdheren Dichte (gegenUber warmer Luft) hangabwarts. Der Abfluss erfolgt dabei in
Bodennd&he. Im Talbereich bzw. an Senken kommt es typischerweise zur Bildung von Kaltluftseen. Bis zu
welcher Hohe der Kaltluftsee anwdchst und wie stark sich die Luft dort wé&hrend der Nacht abkuhlt, hangt
von der GroBe, der Geldndegestalt und dem Bewuchs des Einzugsgebietes der Kaltluft sowie von den
Abflussmoglichkeiten aus dem Sammelgebiet selbst ab. Die FlieBgeschwindigkeit am Hang ist insbesondere
von der vorliegenden Geldndeneigung und der Bodenrauigkeit abhdngig. Je steiler die H&dnge, desto
schneller flieBt die Kaltluft. Der Kaltluftabfluss erfolgt vorzugsweise Gber Freifldchen, wie z. B. Wiesen und
Weiden, mit (ausgeprdgter) Hanglage. Bei Hangen mit dichtem, zusammenhdngendem Bewuchs (z. B.
Walder) oder dichter, geschlossener Bebauung (z. B. Dorfer/Stadte) ist mit einer verminderten Kaltluftbildung

bzw. einer verminderten Abflussgeschwindigkeit aufgrund der hdheren Rauvigkeit zu rechnen.

Im vorliegenden Fall ist das Gelénde zwischen Quellen und Plangebiet nur geringfUgig gegliedert, weshalb
eine wesentliche Modifikation der Windrichtungsverteilung nicht zu erwarten ist. Relevante KaltluftabflUsse
sind aufgrund der vorliegenden Topografie und der feilweise geringen Abstdnde zwischen Quellen und

Plangebiet nicht anzunehmen.
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6.3 Rechengebiet

Im Rahmen dieser Prognose wird das durch das Berechnungsmodell konform zu den Vorgaben der
[TA Luft 2021] ermittelte Rechengitter Ubernommen. Details zum verwendeten Rechengitter kdnnen in

Tabelle 13 eingesehen werden.

6.4 Beurteilungsgebiet

Die Beurteilungsfldchen sind quadratische Teilfldchen des Beurteilungsgebietes, deren Seitenldnge 250 m
betr&gt. Eine Verkleinerung der Beurteilungsfldchen soll gewdahlt werden, wenn auBergewodhnlich ungleich-
maBig verteilte Geruchsimmissionen auf Teilen von Beurteilungsfldchen zu erwarten sind, so dass sie den
Vorgaben entsprechend nicht anndhernd zutreffend erfasst werden kénnen. Die Seitenldnge der Beurtei-
lungsfléchen sollte die groBte Seitenldnge des darunterliegenden Rasters des Berechnungsgebietes nicht
unterschreiten. Das quadratische Gitternetz ist so festzulegen, dass der Emissionsschwerpunkt in der Mitte
einer Beurteilungsfldche liegt. Abweichend davon ist eine Verschiebung des Netzes zul&ssig, wenn dies einer

sachgerechten Beurteilung dienlich ist.
Beurteilungsfldchen, die gleichzeitig Emissionsquellen enthalten, sind von einer Beurteilung auszuschlieBen.

Das Beurteilungsgebiet setzt sich gemdB Nr. 4.4.2, Anhang 7 [TA Luft 2021] bzw. Anhang C der [VDI 3886-1]
aus der Kreisfldche um den Emissionsschwerpunkt der Anlage mit einem Radius, welcher dem 30-fachen der
Schornsteinhéhe bzw. mindestens 600 m entspricht und dem Einwirkungsbereich der Anlage, in dem der
Immissionsbeitrag = 0,02 relative Haufigkeit (2-%-Isolinie) betragt, zusammen. Im vorliegenden Fall
(Bauleitplanung) erfolgt die Ergebnisdarstellung lediglich fUr den Geltungsbereich des zu untersuchenden

Bebauungsplans.

Die Seitenldnge der Beurteilungsfldéchen wurde aufgrund der teilweise geringen Absténde zwischen Quellen
und Plangebiet auf 16 m (ZellengréBe des kleinsten Rechengitters) reduziert, um eine Inhomogenitat der

Belastung weitestgehend zu vermeiden.

6.5 Bericksichtigung von Bebauung

Die Einflusse von Bebauung auf die Immissionen im Rechengebiet sind grundsatzlich zu berUcksichtigen.
Die Modellierung der Quellen erfolgte im vorliegenden Fall ersatzweise als:

¢ senkrechte Linienquellen mit einer senkrechten Ausdehnung von 0 — ha,

die die sich ausbildenden Leewirbeleffekte ausreichend bericksichtigt. Eine Profung des unmittelbaren
Einflussbereiches der quellnahen Gebd&ude nach den Vorgaben der Nr. 11, Anhang 2 [TA Luft 2021] entfdallt

daher.
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6.6 Bodenravigkeit

Die Bodenrauigkeit des Geldndes wird durch eine mittlere Rauigkeitsiinge zo beschrieben. GemdaB Nr. 6,
Anhang 2 [TA Luft 2021] ist die Rauigkeitsiéinge fUr ein kreisférmiges Gebiet um den Schornstein festzulegen,
dessen Radius das 15-fache der Freisetzungshdhe (tatsdchliche Bauhdhe des Schornsteins), mindestens aber
150 m betrégt. Setzt sich dieses Gebiet aus Flichensticken mit unterschiedlicher Bodenrauigkeit zusammen,
so ist eine mittlere Rauigkeitsi@nge durch arithmetische Mittelung mit Wichtung entsprechend dem jeweiligen
Flichenanteil zu bestimmen und anschlieBend auf den néchstgelegenen Tabellenwert der Tabelle 15
Anhang 2 [TA Luft 2021] zu runden.

FUr eine vertikal ausgedehnte Quelle ist als Freisetzungshdhe ihre mittlere Hohe zu verwenden. Bei einer
horizontal ausgedehnten Quelle ist als Ort der Schwerpunkt ihrer Grundfldche zu verwenden. Bei mehreren
Quellen ist fUr jede ein eigener Wert der Rauvigkeitsldnge und daraus der Mittelwert zu berechnen, wobei die

Einzelwerte mit dem Quadrat der Freisetzungshdhe gewichtet werden.

Gebdude, die in der Ausbreitungsrechnung explizit oder indirekt Uber eine vertikal ausgedehnte Ersatzquelle
(senkrechte Linienquellen ausgenommen) berUcksichtigt werden, dirfen in Anlehnung an [VDI 3783-13]

nicht in die Bestimmung der mittleren Rauvigkeitsidnge einbezogen werden.

Die mittlere Rauigkeitsinge wird in Abhdngigkeit des Landbedeckungsmodell Deutschland [LBM-DE] und
deninTabelle 15 Anhang 2 [TA Luft 2021] aufgefUhrten Klassenzuordnungen bestimmt (vgl. auch Anhang B).

Die mittlere Rauigkeitsinge wird fur die Berechnungen mit dem Wert 1,0 m angesetzt.

6.7 Berucksichtigung von Geldndeunebenheiten

GemdB Nr. 12, Anhang 2 [TA Luft 2021] sind Unebenheiten des Geldndes in der Regel nur zu berUcksichtigen,
falls innerhalb des Rechengebietes Hohendifferenzen zum Emissionsort von mehr als dem 0,7-fachen der
Schornsteinbauhdhe und Steigungen von mehr als 1:20 auftreten. Die Steigung ist dabei aus der

Hoéhendifferenz Uber eine Strecke zu bestimmen, die dem zweifachen der Schornsteinbauhdhe entspricht.

Die maximalen Geldndesteigungen im Berechnungsgebiet liegen oberhalb von 1:20 und teilweise oberhalb
von 1:5. Dies betrifft jedoch weder die Standorte der Emissionsquellen, noch das Plangebiet. Ebenso treten
Hohendifferenzen zum Emissionsort von mehr als dem 0,7fachen der Ableithdhen der Quellen auf.
Geldndeunebenheiten lassen sich daher mit Hilfe eines mesoskaligen diagnostischen Windfeldmodells auf
Basis eines digitalen Geldndemodells (DGM) bericksichtigen. Dieses Windfeldmodell wird auf Basis des DGM
Geobasis NRW der Bezirksregierung KéIn durch das in [AUSTAL] implementierte Modul TALdia erstellf. Die

standardmdaBig in 1 m Auflésung ausgegebenen DGM wurden dabei auf eine 10 m Auflésung extrapoliert.
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Die mit dem diagnostischen Windfeldmodell TALdia berechnete dreidimensionale Windfeldbibliothek

(bestehend aus mehreren Windfeldern) entspricht hinsichtlich der Windrichtung den in Anhang A

aufgefUhrten Erwartungswerten. Weiterhin konnten divergenzfreie, konvergierende Windfelder erzeugt

werden (bei der Windfeldberechnung traten keine Fehlermeldungen auf). Es ist daher davon auszugehen,

dass die im Rechengebiet vorliegenden Steigungen von mehr als 1:5 die Windfelder nicht unplausibel

beeinflussen.

6.8 Zusammenfassung der Modellparameter

Die Berechnungen werden mit den folgenden Rahmeneingabedaten (Tabelle 13) durchgefihrt:

Tabelle 13: Zusammenfassung der Modellparameter
Modellparameter Einheit Wert
Wetterdatensatz - Essen-Bredeney 01.01.2012 -
31.12.2012

Typ - AKTERM (inkl.
Niederschlagsdaten)

Anemometerhdhe m 23,0

Ravigkeitsldnge m 1,0

Rechengebiet m 2.560 x 2.560

Typ Rechengitter - 3fach geschachtelt

Gitterweiten m 16,32, 64

Koordinate Rechengitter links unten m X: 350732

(UTM ETRS89, Zone 32 Nord) y: 5697249

Abmessungen Beurteilungsgitter m 480 x 480

Seitenldnge der Beurteilungsfldchen m 16

Qualitatsstufe - 2

Gebd&udemodell - nein

Gel&ndemodell

ja, diagnostisch
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6.9 Durchfihrung der Ausbreitungsrechnungen
6.9.1 Geruch

Die Ausbreitungsrechnung fUr Geruch erfolgt als dezidierter und in dem Ausbreitungsmodell implementierter

Einzelstoff (ODOR) unter Verwendung der in Kapitel 5 ermittelfen Emissionen ohne Deposition.

6.9.2 Schwebstaub (PM-10, PM-2,5) und Staubniederschlag

Die Ausbreitungsrechnung fur Schwebstaub PM-10, PM-2,5) und Staubniederschlag erfolgt als dezidierte und
in dem Ausbreitungsmodell implementierte Einzelstoffe (Partikel Klasse 1, Klasse 2, Klasse U) unter
Verwendung der in Kapitel 5 ermittelfen Emissionen und den in Tabelle 14 Anhang 2 [TA Luft 2021]

aufgeflhrten Depositionsgeschwindigkeiten und Auswaschparameter.
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7 Ergebnisse der Ausbreitungsrechnung und Diskussion der Ergebnisse

7.1 Ergebnisse

7.1.1 Geruch

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat fUr den Geltungsbereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" folgende Geruchsstundenhdufigkeit in % als Gesamtbelastung IG durch

den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand ergeben:
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Abbildung 3: Geruch: Gesamtbelastung IG im Geltungsbereich des Bebauungsplans "Kassenberg/Lindgens-Areal —

X 12"in % der Jahresstunden, Seitenldnge 16 m
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7.1.2 Schwebstaub (PM-10)

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat fUr den Geltungsbereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" folgende Konzentrationen an Schwebstaub (PM-10) in pg/m?® als

Gesamtbelastung IG durch den Betrieb des Kaminstudios im derzeitigen Zustand ergeben:
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Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat fUr den Geltungsbereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" folgende Konzentrationen an Schwebstaub (PM-2,5) in pg/m? als

Gesamtbelastung IG durch den Betrieb des Kaminstudios im derzeitigen Zustand ergeben:
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"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12"in ug/m?3, Zellenwerte des Rechengitters
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7.14 Staubniederschlag

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat fUr den Geltungsbereich
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des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" folgende Depositionen an Staubniederschlag in g/(m2xd) als

Gesamtbelastung IG durch den Betrieb des Kaminstudios im derzeitigen Zustand ergeben:

| 7 iy
— -ﬁf: /_"-"/ // 2 \ (
-1 - [ ’”.- 3 [ \‘\ N
. i = N [
§ . A ‘T .
8 - 4/ R - “V' a
L N T~ SEE SRR :
1 \ oy o 2 Hl 18y \
1Y ° 7 P . W ) VR R ¥ \\
il = } SE T e \
g 1] 7 S e
£ 8_: : 2 2% “‘_ + 11 \ _\_\‘- \
28 [m , , = 2 s
2 VA =Rk Y
i - /;/‘ 2 1 \
x Rl e 18 7 ATAVEEY
= 8 IV | ¥ 1 Z
ot
5 § I =  SERN /
TR :
1B [/ RE B
 Sumn i ISR
+ eSS = |
R e /]
8 ~: J P or l - (B p
| : — 1 U ) 4
R - \.1 = Stk ~
N ] / : LS
| | % ; \ L TN WA N
- \ ,f'/“ Kartendaten: © Land NRW (2022) dI-de/by-2-0
1 1 [—"] -
1 l ] 1  (ER A G B o S0d &= Ym ] I\l !‘ \IH I ;*\l\l ) 3 M o3 IJ
351700 351800 351900 352000

UTM X-Richtung in m

Abbildung é: Staubniederschlag: Gesamtbelastung  IG  im Geltungsbereich
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12"in g/(m?x d), Zellenwerte des Rechengitters
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7.2 Diskussion

7.2.1 Geruch

Allgemeines Wohngebiet (WA)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fUr den WA-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Geruchsstundenhdufigkeiten zwischen 5% und 34% als
Gesamtbelastung |G durch den Betfrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand
ermittelf. Im Detail Uberschreitet die Gesamtbelastung Uberwiegend (zu ca. 60 %) den Immissionswert fir
Wohn-/Mischgebiete (10 %) aus Tabelle 22, Anhang 7 [TA Luft 2021].

Zur PrUfung, ob der Immissionswert fldchendeckend eingehalten werden kann, wurden insgesamf
drei Varianten mit Emissionsminderungen (durch Reduzierung der Anzahl der Quellen und/oder Reduzierung
der Emissionszeiten) an den Quellen des Kaminstudios in Hohe von 40 % bis 70 % durchgefihrt (ohne
Abbildung und Dokumentation). Im Ergebnis konnte festgestellt werden, dass keine der befrachteten
Varianten zu einer vollst@ndigen Einhaltung des Immissionswertes fuhrt. Zur fldichendeckenden Einhaltung des
Immissionswertes  sind demnach weitere, als erheblich einzustufende emissions- und/oder

immissionsmindernde MaBnahmen erforderlich.

Urbanes Gebiet (MU)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fur den MU-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Geruchsstundenhdufigkeiten zwischen 13% und 35% als
Gesamtbelastung IG durch den Befrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand
ermittelt. Die Gesamtbelastung Uberschreitet somit fldichendeckend den Immissionswert fur urbane Gebiete
(10 %) aus Tabelle 22, Anhang 7 [TA Luft 2021].

Zur PrUfung, ob der Immissionswert fldchendeckend eingehalten werden kann, wurden insgesamt
drei Varianten mit Emissionsminderungen (durch Reduzierung der Anzahl der Quellen und/oder Reduzierung
der Emissionszeiten) an den Quellen des Kaminstudios in Hohe von 40 % bis 70 % durchgefUhrt (ohne
Abbildung und Dokumentation). Im Ergebnis konnte festgestellt werden, dass keine der betrachteten
Varianten zu einer vollstdndigen Einhaltung des Immissionswertes fUhrt. Zur fldichendeckenden Einhaltung des
Immissionswertes  sind  demnach weitere, «als erheblich einzustufende emissions- und/oder

immissionsmindernde MaBnahmen erforderlich.

Gewerbegebiet (GE)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den GE-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Geruchsstundenhdufigkeiten zwischen 7% und 12% als

Gesamtbelastung |G durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand
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ermittelt. Die Gesamtbelastung Uberschreitet somit nicht den Immissionswert fUr Gewerbe-/Industriegebiete
(15 %) aus Tabelle 22, Anhang 7 [TA Luft 2021].

7.2.2 Staub
7.22.1 Schwebstaub (PM-10)

Allgemeines Wohngebiet (WA)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den WA-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-10) von maximal 0,7 ug/m3,
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] und
die betrachteten Emittenten tfragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. GemdaB dem Luftmessnetz des
Landesamtes fUr Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW [LANUV_2022] wurden an der ndchstgelegenen
und aufgrund des Typs (stédtisches Gebiet / Hintergrund — vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und
inrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in den vergangenen 3 Jahren eine maximale
Schwebstaubkonzentration (PM-10) als Jahresmittelwert gemessen (16 ug/m3, Jahr 2019), die unter Addition
der oben genannten KenngroBe zu keiner Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes gemaR
Tabelle 1 [TA Luft 2021] fGhrt.

Urbanes Gebiet (MU)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fuor den MU-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-10) zwischen 0,1 uyg/m® und
3,6 ug/m?3, hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand,
ermittelt. Die ImmissionskenngréoBen liegen damit teilweise oberhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2
[TA Luft 2021]. GemdB dem Luftmessnetz des Landesamtes fUr Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW
[LANUV_2022] wurden an der n&chstgelegenen und aufgrund des Typs (stadtisches Gebiet/Hintergrund —
vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und ihrer Lage vergleichbaren Station Milheim-Styrum (STYR) in
den vergangenen 3 Jahren eine maximale Schwebstaubkonzentration (PM-10) als Jahresmittelwert
gemessen (16 yg/m3, Jahr 2019), die unter Addition der oben genannten KenngréoBen zu keiner

Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes gemdaB Tabelle 1 [TA Luft 2021] fGhrt.

Gewerbegebiet (GE)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den GE-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-10) von maximal 0,1 ug/mé,
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] und
die befrachteten Emittenten fragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. GemdaB dem Luftmessnetz des

Landesamtes fur Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW [LANUV_2022] wurden an der ndchstgelegenen
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und aufgrund des Typs (stédtisches Gebiet/Hintergrund — vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und
ihnrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in den vergangenen 3 Jahren eine maximale
Schwebstaubkonzentration (PM-10) als Jahresmittelwert gemessen (16 ug/m3, Jahr 2019), die unter Addition
der oben genannten KenngréoBe zu keiner Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes geman
Tabelle 1 [TA Luft 2021] fUhrt.

7.22.2 Schwebstaub (PM-2,5)

Allgemeines Wohngebiet (WA)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den WA-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-2,5) von maximal 0,5 ug/m3,
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] und
die betrachteten Emittenten tfragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. GemdaB dem Luftmessnetz des
Landesamtes fUr Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW [LANUV_2022] wurden an der ndchstgelegenen
und aufgrund des Typs (stédtisches Gebiet/Hintergrund — vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und
ihrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in den vergangenen 3 Jahren eine maximale
Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) als Jahresmittelwert gemessen (12 ug/m3, Jahr 2019), die unter Addition
der oben genannten KenngréBe zu keiner Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes geman
Tabelle 1 [TA Luft 2021] fUhrt.

Urbanes Gebiet (MU)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fur den MU-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-2,5) zwischen 0,1 ug/m*® und
2,6 ug/mé3, hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand,
ermittelt. Die ImmissionskenngréoBen liegen damit teilweise oberhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2
[TA Luft 2021]. GemdB dem Luftmessnetz des Landesamtes fUr Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW
[LANUV_2022] wurden an der n&chstgelegenen und aufgrund des Typs (stadtisches Gebiet/Hintergrund —
vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und ihrer Lage vergleichbaren Station Milheim-Styrum (STYR) in
den vergangenen 3 Jaohren eine maximale Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) als Jahresmittelwert
gemessen (12 yg/m3, Jahr 2019), die unter Addition der oben genannten KenngréoBen zu keiner

Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes gemdaB Tabelle 1 [TA Luft 2021] fGhrt.

Gewerbegebiet (GE)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den GE-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Konzentrationen an Schwebstaub (PM-2,5) von maximal 0,1 ug/m?,
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.

Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] und
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die betfrachteten Emittenten fragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. GemdaB dem Luffmessnetz des
Landesamtes fur Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW [LANUV_2022] wurden an der ndchstgelegenen
und aufgrund des Typs (stédtisches Gebiet/Hintergrund — vergleichbar mit dem Umfeld des B-Plans) und
ihnrer Lage vergleichbaren Station MUlheim-Styrum (STYR) in den vergangenen 3 Jahren eine maximale
Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) als Jahresmittelwert gemessen (12 ug/m3, Jahr 2019), die unter Addition
der oben genannten KenngréBe zu keiner Gesamtbelastung oberhalb des Immissionswertes geman
Tabelle 1 [TA Luft 2021] fUhrt.

7.2.2.3 Staubniederschlag

Allgemeines Wohngebiet (WA)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fOr den WA-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Depositionen an Staubniederschlag von maximal 0,0028 g/(m? x d),
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irelevanzregelung nach Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] und
die betfrachteten Emittenten tragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. Aufgrund des Umfeldes des
Bebauungsplans (stadtisches Gebiet/Hintergrund) kann davon ausgegangen werden, dass der

Immissionswert gemaB Tabelle 2 [TA Luft 2021] nicht Gberschritten wird.

Urbanes Gebiet (MU)
Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fur den MU-Bereich des Bebauungsplans

"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Depositionen an Staubniederschlag zwischen 0,0003 g/(m? x d) und
0.0180 g/(m? x d), hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen
Zustand, ermittelt. Die ImmissionskenngréBen liegen damit teilweise oberhalb der Irrelevanzregelung nach
Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021]. Aufgrund des Umfeldes des Bebauungsplans (stadtisches Gebiet/Hintergrund) kann
davon ausgegangen werden, dass der Immissionswert gemdaB Tabelle 2 [TA Luft 2021] nicht Uberschritten

wird.

Gewerbegebiet (GE)

Durch das Ausbreitungsmodell [AUSTAL] wurden fir den GE-Bereich des Bebauungsplans
"Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Depositionen an Staubniederschlag von maximal 0,0003 g/(m? x d),
hervorgerufen durch den Betrieb der Kaffeerdsterei und des Kaminstudios im derzeitigen Zustand, ermittelt.
Die ImmissionskenngréBen liegen damit unterhalb der Irelevanzregelung nach Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] und
die befrachteten Emittenten tragen nicht relevant zur Immissionssituation bei. Aufgrund des Umfeldes des
Bebauungsplans (stadtisches Gebiet/Hintergrund) kann davon ausgegangen werden, dass der

Immissionswert gemdaB Tabelle 2 [TA Luft 2021] nicht Gberschritten wird.
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Die Untersuchungsergebnisse gelten unter Einhaltung der im Gutachten beschriebenen Betriebsweise und

insbesondere unter folgenden Rahmenbedingungen:

Kaffeerosterei
e Emissionszeit der R&stabluft: 468 h/a (3 Résttage pro Woche mit 12 Réstungen pro Résttag und 15 Minuten

pro Réstvorgang — Angaben des Betreibers).

Unter diesen Vorrausetzungen tragt die Kaffeerdsterei nur ca. 1% zu den Geruchsemissionen der

Gesamtbelastung bei.

Kaminstudio

e Parallelbetrieb von 16 Kleinfeuerungsanlagen fUr feste Brennstoffe (Angaben des Betreibers),

e Emissionszeit pro Kleinfeuerungsanlage: 2.834 h/a (entspricht mit Mo. - Fr.: 09:00 Uhr — 18:30 Uhr, Sa.:
10:00 Uhr — 14:00 Uhr und So.: 11:00 Uhr — 14:00 Uhr den Geschdftszeiten — Angaben des Betreibers).

Unter diesen Vorrausetzungen tradgt das Kaminstudio zu nahezu 100 % zu den Geruchsemissionen der

Gesamtbelastung bei.
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8 Angaben zur Qualitat der Prognose

Gemd&B Nr. 10 des Anhangs 2 der [TA Luft 2021] ist festgelegt, dass die statistische Unsicherheit im
Rechengebiet bei Bestimmung des Jahresimmissionskennwertes 3 % des Jahresimmissionswertes nicht
Uberschreiten darf und beim Tagesimmissionskennwert 30 % des Tagesimmissionswertes. Gegebenenfalls ist

die statistische Unsicherheit durch eine Erhdhung der Partikelzahl (Parameter gs) zu reduzieren.
Bei der Berechnung der Geruchsstundenhdufigkeit ist darauf zu achten, dass die statistische Unsicherheit der
Stundenmittel der Konzentration hinreichend klein ist, damit systematische Effekte bei der Identifikation einer

Geruchsstunde ausgeschlossen werden kdnnen.

Angaben zur statistischen Unsicherheit kbnnen den Protokollen im Anhang entnommen werden.
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Die Unterzeichner erstellten dieses Gutachten unabhdngig und nach bestem Wissen und Gewissen.

Als Grundlage fUr die Feststellungen und Aussagen der Sachverst@ndigen dienten die vorgelegten und im

Gutachten zitierten Unterlagen sowie die AuskUnfte der Beteiligten.

éft/lr'( { ﬂ 105¢ “fﬁ/{;

Dipl.-Ing. Hendrik Riesewick M.Sc. Anastasia Elwein
Stellvertretend Fachlich Verantwortlicher Fachkundige Mitarbeiterin
(Ausbreitungsrechnungen) Profung Meteorologie (Anhang B)

Berichtserstellung und Auswertung

Dr.-Ing. Kristina von Bobrutzki
Stellvertretend Fachlich Verantwortliche
(Ausbreitungsrechnungen)

Profung und Freigabe
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Anhang
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Grafische Darstellung der Haufigkeitsverteilung (Windrichtung,

Windgeschwindigkeit) der verwendeten meteorologischen Daten
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Prufung der Reprasentativitat meteorologischer Daten nach Anhang
2 der TA Luft 2021 fur einen Anlagenstandort in MUhlheim an der Ruhr

Grundiagen

[AUSTAL View]

[DWD_CDC_windroses_qpr]

[DWD_CDC_windroses]

[DWD_CDC_historical]

[DWD 2014]

[SWM]

[TA Luft 2021]

[TRY]

[VDI 3783-13]

[VDI 3783-16]
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Benutzeroberfliche AUSTAL View in der Version 10.2.11 TG, Lakes Environmental
Software Ins, ArguSoft GmbH & Co. KG

DWD Climate Data Center (CDC): TA-Luft-Stérkewindrosen der Jahresstunden
in % aus Stationsmessungen fur Deutschland, Version v21.3., Deutscher

Wetterdienst, Abfrage Aug. 20210ber cdc-Server

DWD Climate Data Center (CDC): Stérkewindrosen der Jahresstunden in % aus
Stationsmessungen fUr Deutschland in ca. 10 m H6he, Version v21.3., Deutscher

Wetterdienst, Abfrage Aug. 20210ber cdc-Server

DWD Climate Data Center (CDC): Historische stundliche Staftionsmessungen
der Windgeschwindigkeit und Windrichtung fUr Deutschland, Version v21.3.,
2021, Deutscher Wetterdienst, Abfrage Aug. 20210ber cdc-Server

Merkblatt — Bestimmung der in AUSTAL2000 anzugebenen Anemometerhdhe,
Deutscher Wetterdienst, Abt. Klima- und Umweltberatung, Offenbach.
15.10.2014

Statistisches Windfeldmodell (SWM), cdat, kdat und wdat in 10 m Héhe, 200 m

Rasterdaten, Deutscher Wetterdienst, Abfrage in 2019 Gber cdc-Server

Neufassung der Ersten Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Bundes-
Immissionsschutzgesetz (Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft — TA Luft)
vom 18. August 2021 (herausgegeben vom Bundesministerium for Umwelt,
Naturschutz  und nukleare Sicherheit), Gemeinsames Ministerialblatt
(herausgegeben vom Bundesministerium des Innern, fir Bau und Heimat),
72. Jahrgang, Nr. 48-54, Seite 1049 vom 14.09.2021

Ortsgenaue Testreferenzjahre von Deutschland fUr mittlere, extreme und
zukUnftige Witterungsverhdltnisse (TRY), Deutscher Wetterdienst. 2017
Umweltmeteorologie - Qualitatssicherung in  der Immissionsprognose -
Anlagenbezogener Immissionsschutz - Ausbreitungsrechnung gemaB TA Luft.
2010-01

Umwelimeteorologie - Prognostische mesoskalige Windfeldmodelle -

Verfahren zur Anwendung in Genehmigungsverfahren nach TA Luft. 2020-10

Anhang
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[VDI 3783-20] Umweltmeteorologie - Ubertragbarkeitsprifung meteorologischer Daten zur
Anwendung im Rahmen der TA Luft. 2017-03
[VDI 3783-21] Umweltmeteorologie — Qualitétssicherung meteorologischer Dafen fUr die

Ausbreitungsrechnung nach TA Luft und GIRL. 2017-03
Weitere verwendete Unterlagen (Stand, zur Verfugung gestellt durch):
e  OpenStreetMaps (© OpenstreetMaps-Mitwirkende),

e Naturrdumliche GroBregionen BfL (Meynen, SchmithUsen et al.) (Aug. 2021, Wikimedia (CC BY-SA 3.0)),

e Geldndedaten SRTM30 (OWS Terris/NASA).
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Vorgehensweise

Meteorologische Daten sind als Stundenmittel anzugeben, wobei die Windgeschwindigkeit durch skalare
Mittelung und die Windrichtung durch vektorielle Mittelung des Windvektors zu bestimmen sind. Die
verwendeten Werte fUr Windrichtung, Windgeschwindigkeit und Monin-Obukhov-L&dnge oder

Ausbreitungsklasse sollen fur einen mehrjdhrigen Zeitraum reprdsentativ sein.

Sofern am Anlagenstandort keine Wetterdaten vorliegen, sind Daten einer Wetterstation zu verwenden, die
als représentativ fur den Anlagenstandort anzusehen ist. Dabei ist gemd&B Anhang 2 der [TA Luft 2021] wie

folgt vorzugehen:

1) Daten einer Messstation des Deutschen Wetterdienstes oder einer anderen nach der Richtlinie
VDI 3783 Blatt 23 (Ausgabe Mdarz 2017) ausgerUsteten und befriebenen Messstation, deren
Ubertragbarkeit auf den festgelegten Ort der meteorologischen Eingangsdaten nach Richtlinie
VDI 3783 Blatt 20 (Ausgabe Mdarz 2017) gepruft wurde, oder

2) Daten, die mit Hilfe von Modellen erzeugt wurden. Die Eignung und Qualitédt der eingesetzten
Modelle sowie die Reprasentativitat des Datensatzes fUr den festgelegten Ort der meteorologischen

Eingangsdaten sind nachzuweisen.

Die verwendeten Werte von Windgeschwindigkeit und Windrichtung sollen fUr den Ort im Rechengebiet, an
dem die meteorologischen Eingangsdaten fUr die Berechnung der meteorologischen Grenzschichtprofile
vorgegeben werden, charakteristisch sein. Die Festlegung dieses Ortes und seine Eignung fur die
Aufgabenstellung sind zu begrinden. Dieser Ort wird im Folgenden als Ersatzanemometerstandort (EAP)

bezeichnet.

Die Profung der rdumlichen Repré&sentanz nach Anhang 2 der [TA Luft 2021] wird anhand der [VDI 3783-20]

bezUglich der folgenden Kriterien durchgefUhrt:

- Ermittlung des Ersatzanemometerstandortes (EAP),

- Abschdatzung der lokalen topographischen Einflusse auf das Windfeld am EAP-Standort,

- Abschdtzung der markanten Strukturen der Windrichtungsverteilung (Maximum und Minimum) am
EAP-Standort,

- Abschdatzung der zu erwartenden Windgeschwindigkeitsverhdltnisse am EAP-Standort,

- Vergleich der Erwartungswerte mit den markanten Strukturen der Windrichtungsverteilung an den
ausgewdnhlten verfigbaren Bezugswindstationen und Abschdtzung der rGumlichen Reprdsentanz,

- Vergleich der jeweiligen Jahresmittel der Windgeschwindigkeit (und ggf. Schwachwindhdufigkeiten
(<1 m/s)) mit den entsprechenden Sollwerten am EAP-Standort (Hohen- und Rauigkeitsidngen

korrigiert).
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In begrindeten Einzelfdllen ist nach [VDI 3783-13] die Verwendung meteorologischer Daten zuléssig, die
aufgrund ihrer Eigenschaften eine konservative Absch&tzung der Immissionszusatzbelastung entsprechend
der Aufgabenstellung gewdhrleisten. Dies ist z. B. dann der Fall, wenn sich schufzwirdige Nufzungen

ausschlieBlich in einem eindeutig definierten Richtungssektor in Bezug auf die Anlage befinden.

Standort und Standortumfeld

Geplant ist die Ausweisung eines allgemeinen Wohngebietes (WA), eines urbanen Gebietes (MU) und eines
Gewerbegebietes (GE) auf den Fidchen der ehemaligen Lederfabrik Lindgens (Lingens-Areal am Standort
Kassenberg in 45479 MUlheim an der Ruhr, &stlich der B 223 und westlich der Ruhr). FUr die detaillierte
Beschreibung des Standortes sei auf Kapitel4 des vorliegenden Gutachtens verwiesen. Die
Emissionsquellhdhe betrégt bis ca.14 m Uber Grund. Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick Uber die

ortlichen Kernparameter des Standortes:

Tabelle 14: Kernparameter geplanter Anlage bzw. des Standortes
Art der Anlage X-Koordinate Y-Koordinate Geldndehohe . NN
(UTM 32) (UTM 32)
[m] [m] [m]
Kaffeerdsterei und Kaminstudio 351868 5698275 4]

Der Standort befindet sich in der Stadt MUhlheim an der Ruhr angrenzend an ein Wohngebiet und
Industriegebiet sowie in Uferndhe zur Ruhr, in Uberwiegend stadtischer Umgebung mit einzelnen kleineren
Parkfldchen (Abbildung 7).

Die ndhere Umgebung zeichnet sich also durch stéadtische Pragung, unterbrochen durch kleinere
Grunfldchen und den Verlauf der Ruhr, aus. Das weitere Umfeld ist ebenfalls hauptsdchlich urban gepragt,
jedoch liegt in westlicher Richtung ein gréBerer Wald und im sUdostlichen Sektor findet man Weiden und

Ackerfléchen.
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Abbildung 7: R&umliche Lage des Anlagenstandortes

NaturrGumlich 13sst sich der Standort als Niederrhein nahe der westfdlischen Tieflandsbucht und dem
SUderbergland einordnen (Abbildung 8). Somit ist im Nahbereich der Anlage eine maBige topographische
Gliederung des Geldndes vorzufinden. GréBere Geldndehdhen sind v. a. suddstlich des Anlagengeldndes
mit dem Anstieg der Mittelgebirge vorhanden (Abbildung 9). Insgesamt ist damit zu rechnen, dass die
Windverhdltnisse durch die Tiefebene, den Rhein- und Ruhrverlauf und das nahegelegene Mittelgebirge
groBréumig beeinflusst werden. Die groBrdumigen Windrichtungsverhdltnisse werden im Prifgebiet aufgrund
von weiteren lokalen Einflissen nicht wesentlich dominiert. Relevante Kaltluftabflisse sind aufgrund der

Bebauung und des Bewuches nicht zu erwarten.
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Abbildung 8: Naturrdumliche Lage des Anlagenstandortes
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Abbildung 9:

Bestimmung Ersatzanemometerposition

Topografie Anlagenumfeld

Normec
uppenkamp

GemdaB den Vorschriften der [VDI 3783-13] und der [VDI 3783-16] wird eine Ersatzanemometerposition des

Anlagenstandortes bestimmt:

Tabelle 15: Kernparameter Ersatzanemometerposition

Bezeichnung X-Koordinate | Y-Koordinate | Geldndehohe Entfernung zum Lage bzgl.
(UTM 32 (UTM 32) U. NN Anlagenstandort Anlagen-
ca. standort
[m] [m] [m] [km]

Ersatzanemometer- 352830 5698018 93 1,0 sUdostlich
position

Gutachten-Nr.: Anhang
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Die Berechnung des EAP erfolgt mit dem in [VDI 3783-16] beschriebenen Berechnungsverfahren (TAL-

Anemo), welches in [AUSTAL View 10] implementiert wurde.

Die rdumliche Lage des EAP ist in Abbildung 10 ersichtlich. EAP befindet sich in einer schwach ausgepragten

Kuppenlage. Das n&here EAP-Umfeld ist unwesentlich gegliedert.

Meter

Anlagenstandort '

5698500

UTM Y-Richtung inm

Ersatzanemometerposition (EAP)

Gelande-Isoflichen
5
=}

353000 353500 354000

351000 351500 352000 352500 o
UTM X-Richtung in m .
Abbildung 10: R&umliche Lage des Anlagenstandortes und des EAP (blaues Dreieck)
Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang
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Erwartungswerte am Ersatzanemometerstandort (Zielbereich)

Es ist damit zu rechnen, dass die Windverhdlinisse durch die Tiefebene und des Rhein-/Ruhrverlaufs sowie
dem nahegelegenen  Mittelgebirge  groBrdumig  beeinflusst  werden.  Die  groBrdumigen
Windrichtungsverhdlinisse werden im Prifgebiet bzw. am EAP-Standort aufgrund von lokalen Einflussen des
Rhein-/Ruhrverlaufs beeinflusst. Daher ist ein westliches bis sUdwestliches Hauptmaximum und ein sekunddres

Maximum im Osten anzunehmen.

FUr eine genauere Differenzierung und Verifizierung der Windrichtungsverteilung wird die am EAP-Standort
erwartete Windrichtungsverteilung mit Hilfe der Testreferenzjahre fUr Deutschland [TRY] des Deutschen
Wetterdienstes abgeschdatzt. Dabei wurden die Mess- und Beobachtungsdaten des aktuellen Zeitraums
(1995 -2012) fUr mittlere Witterungsverhdltnisse verwendet. Es zeigen sich ein Hauptmaximum im Bereich Sud
bis SUdwest (180 - 240°) und ein sekunddres Maximum in Nordost (30 - 60°). Das Minimum befindet sich in
Nordnordwest (330°).

Windrose aus TRY fiir EAP
0" (N)
16%
330" (NNW) 14% 30" (NNO)
12%

10%

300" (WNW) 8% 60" (ONO)

270° (W)

90" (0)

240" (WSW) 120" (0SO)

210" (SSwW) 150" (S50)

180° (5)

Abbildung 11: Windrichtungshd&ufigkeitsverteilung TRY-Daten fUr den EAP-Standort

Die Erwartungswerte fUr die Windgeschwindigkeit im Jahresmittel und die Haufigkeit von Schwachwinden
werden anhand von Modelldaten des Statistischen Windfeldmodells des Deutschen Wetterdienstes [SWM]
abgeschdatzt. Im vorliegenden Fall wurden aus den Modelldaten Windgeschwindigkeitswerte und Weibull-

Parameter (Form- und Skalenparameter zur Bestimmung der Haufigkeit von Schwachwinden) [TRY] fUr den

Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang
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EAP-Standort abgeleitet. Es zeigen sich eine mittlere Windgeschwindigkeit von 3,3m/s und eine
Schwachwindhdufigkeit von 12 % der Jahresstunden fUr den EAP-Standort.

Die Erwartungswerte fUr den EAP-Standort werden in der folgenden Tabelle zusammengefasst:

Tabelle 16: Erwartungswerte EAP-Standort
Windrichtungshaufigkeitsverteilung Windgeschwindigkeit
Maximum (°) Sekunddres Minimum (°) Mittelwert in Schwachwindhaufigkeit
Maximum (°) m/s (<1 m/s)in %
180 - 240 30-60 330 3.3 12

Bericksichtigte Bezugswindstationen

Im Folgenden werden die Bezugswindstationen Essen-Bredeney, DuUsseldorf, Haltern (Wasserwerk) und
Wuppertal fir die Prifung der Ubertragbarkeit berUcksichtigt. Die betrachteten Messstationen wurden dabei
aufgrund der r&umlichen Ndhe zum Anlagenstandort bzw. der réumlichen Ahnlichkeit ausgewdhlt und
decken die Bereiche im regional relevanten Umfeld um den Anlagenstandort ausreichend ab. Abbildung

12 zeigt die Lage der Bezugswindstationen.

Die Stafionen sind Messstationen des DWDs. Sie entsprechen den QualitGtsanforderungen der
[VDI 3783-21]. Wetterdaten anderer Anbieter sind noch nicht abschlieBend beziglich der

Qualitatsanforderungen der [VDI 3783-21] bewertet, sodass sie nicht berlGcksichtigt werden.

Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang
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Abbildung 12:

8 AT scen-Bredeney

§ Duesseldorf = :

Lage der berUcksichtigten Bezugswindstationen
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Die Ubersicht der untersuchten Wetterstationen ist in der folgenden Tabelle (Tabelle 17) dargestellt:

Tabelle 17: Ubersicht zu prifender Bezugswindstationen
Station Sta- Koordinaten Ravig- Stations- Wind- Lage bzgl. EAP Daten-
tions- (UTM 32) keits- héhe geber- Zeitraum
Id. Idnge (. NHN) hohe
X (m) Y (m) (z0) (m) Entfer- | Stand-
nung ort
(km)
Essen- 1303 358643 | 5696724 0,421 150 151 8 OsO 2011-20202
Bredeney
DuUsseldorf 1078 344430 | 5685107 0,171 37 101 16 SSW 2016-20202
Haltern 13901 375690 | 5733020 0,691 41 101 42 NNO 2011-20193
(Wasserwerk)
Wuppertal 15200 | 375476 | 5679484 0,091 327 121 31 SO 2015-20202

' aus vorliegenden AKTERM-Datensdatzen
2} Datensatz aus [DWD_CDC_windroses_qgpr]
3} Datensatz aus [DWD_CDC_windroses]
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Die Station Dusseldorf liegt im Tal von Rhein auf dem Geldnde des DUsseldorfer Flughafens nérdlich der Stadt
DuUsseldorf. Weiter &stlich und suddstlich schlieBt das SUderbergland an den Niederrein an und weist zundchst
eine leichte Gliederung auf. Lokal kénnte die Stafion sowohl durch das Rheintal als auch durch die nah

liegenden HUgel beeinflusst werden.

Die Statfion Essen-Bredeney befindet sich im ldndlichen Umfeld am Rande der Stadt Essen im
Ubergangsbereich zwischen der flachen Westfdlischen Bucht und dem in Richtung SUden und Stdosten
gelegenen hiugeligen Suderbergland. Die Umgebung der Station ist bereits leicht hUgelig. Lokaler Einfluss der

higeligen Landschaft ist aufgrund réumlicher N&he nicht auszuschlieBen.

Die Station Haltern (Wasserwerk) befindet sich in der Uberwiegend flachen Westfdlischen Bucht am
Wasserwerk suddstlich der Stadt Haltern. Die Station liegt im Tal des Flusses Lippe sudlich vom Halterner
Stausee und ndrdlich eines groBeren Waldgebietes. Die unmittelbare N&he der Station ist durch die Strukturen

des Wasserwerkes, Bewuchs um den See herum und die flachen bewuchsfreien Auen der Lippe gepragt.

Die Station Wuppertal liegt im SUderbergland und somit im unmittelbaren Einflussbereich der higeligen
Landschaft des Berglandes. Unmittelbare Umgebung der Statfion ist durch I&ndliches Umfeld, einige

Siedlungsstrukturen und Wald gekennzeichnet. Weiter nérdlich liegt groBfidchig die Stadt Wuppertal.

Prifung auf Ubertragbarkeit

FOr die Profung auf Ubertragbarkeit werden die Windrichtungs- und Windgeschwindigkeitsverteilungen der
genannten Bezugswindstationen mit den Erwartungswerten am EAP-Standort verglichen. Dafir werden im
Folgenden die Windrichtungsverteilungen der Bezugswindstafionen sowie deren gemessenen mittleren
Windgeschwindigkeiten und Schwachwinde dargestellt. In der darauffolgenden zusammenfassenden
Tabelle werden die gewonnenen Erkenntnisse mit den Erwartungswerten am EAP gegenUbergestellt. Um fir
die Vergleichbarkeit der Windgeschwindigkeiten zu sorgen, werden die mittlere Windgeschwindigkeit am
EAP (Erwartungswert) und die gemessenen mittleren Windgeschwindigkeiten auf eine einheitliche
Rauigkeitsidnge und Anemometerndhe normiert. Diese Umrechnung wurde anlog zu [DWD 2014]
vorgenommen, wobei eine effektive Rauigkeitsidnge im Umkreis des EAP und der jeweiligen Wetterstationen

bestimmt wurde.

Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang
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Essen-Bredeney (2011-2020) mittlere Windgeschwindigkeit: 3,3 m/s
0" (N) Schwachwindhdufigkeit (<1,0 m/s): 2%
20%
330" (NNW) 18% 30° (NNO)
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8%
6%
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270" (W) 0% 90" (0)
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210" (SSW) 150° (550)
180° (S)

Abbildung 13: Windrichtungshd&ufigkeitsverteilung der Station Essen-Bredeney
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Diisseldorf (2016-2020) mittlere Windgeschwindigkeit: 4,1 m/s
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Windrichtungshdufigkeitsverteilung der Station DUsseldorf
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Wuppertal (2015-2020) mittlere Windgeschwindigkeit: 4,2 m/s
0% (N) Schwachwindhaufigkeit (<1,0 m/s): 1%
20%
330" (NNW) 18% 30" (NNO)
16%
14%
12%
300" (WNW) 10% 60" (ONO)
8%
6%
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270" (W) 0% 90" (0)
240" (WSW) 120" (0S0)
210" (SSW) 150° (550)
180" (S)

Abbildung 15: Windrichtungshd&ufigkeitsverteilung der Station Wuppertal
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Haltern-Wasserwerk (2011-2019)  nittiere Windgeschwindigkeit: 2,7 m/s

0" (N) Schwachwindhaufigkeit (<1,0 m/s): 14 %
20%

330" (NNW) 18% 30" (NNO)
16%
14%

12%
300" (WNW) 10% 60" (ONO)

270" (W) 0% 90° (0)

240" (W) 120* (0s0)

210" (SSW) 150° (SS0)

180" (S)

Abbildung 16: Windrichtungshd&ufigkeitsverteilung der Station Haltern-Wasserwerk
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Vergleich Windrichtungshaufigkeitsverteilung
0" (N)
20%
3307 (NNW) 18% 30" (NNO)
16%
14%

12%
300" [WNW) — £€0° (ONO)

270" (W)

50" (0)

240° (WSW) 120" (050)

210" (55W) 150" ($50)

180" (5}

— AP — e i o -Esnen-Bredeney

Abbildung 17: Vergleich Windrichtungsverteilung fir EAP und Wetterstationen DUsseldorf und Essen-Bredeney

Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang
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Vergleich Windrichtungshiufigkeitsverteilung

o ()
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14%
12%
1%
B%
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% 90" (0}

<

180° (5)
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210° (sSW) 150° (550
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Abbildung 18: Vergleich Windrichtungsverteilung fUr EAP und Wetterstationen Haltern (Wasserwerk) und Wuppertal
Tabelle 18: Windrichtungshdéufigkeiten und  Windgeschwindigkeit  der Bezugswindstationen und  des
Erwartungswerts am EAP
Station Windrichtungshdufigkeitsverteilung Normierte Normierte
gemessene Erwartungswerte
Windgeschwindigkeit | Windgeschwindigkeit
SWM
Maximum | Sekunddres | Minimum Mittelwert in m/s Mittelwert in m/s
(©) Maximum ©)
()
EAP 180 - 240 30-60 330 - 4,2
Essen- 180 - 240 60 300 bzw. 0 3,6
Bredeney -
DUsseldorf 150 240 90 5.4 -
Haltern 240 90 0 4,2
(Wasserwerk) -
Wuppertal 180-210 30 90 7.8 -
Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang
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Tabelle 19: Bewertung der Ubereinstimmung der Windrichtungshdufigkeiten und Windgeschwindigkeit der
Bezugswindstationen mit den Erwartungswerten am EAP
Station Windrichtungshaufigkeitsverteilung Windgeschwindigkeit
Essen-Bredeney gut hinreichend
DUsseldorf hinreichend keine
Haltern (Wasserwerk) hinreichend gut
Wuppertal gut keine

Es zeigt sich eine gute Ubereinstimmung in Bezug auf die Windrichtungshdaufigkeitsverteilung fir die Stationen
Essen-Bredeney und Wuppertal. Dusseldorf und Haltern (Wasserwerk) weisen nur eine hinreichende
Ubereinstimmung in der Windrichtungsverteilung auf. Aufgrund der réumlichen N&he und der Ahnlichkeit der
Nafurrdume ist die Station Essen-Bredeney hinsichtlich der Windrichtungshaufigkeitsverteilung fur eine

Ubertragung am besten geeignet.

Beim Vergleich der mittleren Windgeschwindigkeit zeiget Haltern (Wasserwerk) eine gute Ubereinstimmung
mit dem Erwartungswert am EAP. Essen-Bredeney zeigt eine hinreichende Ubereinstimmung auf. FOr

DUsseldorf und Wuppertal wurde keine Ubereinstimmung mit dem Erwartungswert am EAP gefunden.

Insgesamt l&sst sich aufgrund der Uberzeugenden Windrichtungshdufigkeitsverteilung und der mittleren

Windgeschwindigkeit die Station Essen-Bredeney als hinreichend reprdsentativ ansehen.

Ergebnis der Prifung der Reprasentanz

Es wurden die Bezugswindstationen Essen-Bredeney, DUsseldorf, Haltern (Wasserwerk) und Wuppertal fir die
Profung der Ubertragbarkeit berUcksichtigt. Fir Essen-Bredeney Idsst sich eine gute Ubereinstimmung bei der
Windrichtungsverteilung finden. Auch der Vergleich mit den Erwartungswerten beziglich der mittleren
Windgeschwindigkeit ergab eine hinreichende Ubereinstimmung. Somit ist die Station Essen-Bredeney als

hinreichend représentativ anzusehen.
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Selektion des zeitlich reprasentativen Jahres

(g9df. Auszige daraus)

Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang
Projekt: IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Seite 24 von 103



Normec
uppenkamp

IFU GmbH P

PRIVATES INSTITUT PUR ANALYTH

Bestimmung eines reprasentativen Jahres nach VDI-Richtlinie
3783 Blatt 20 fur Ausbreitungsrechnungen nach TA Luft

fur die DWD-Station Essen-Bredeney

Auftraggeber: Normec uppenkamp GmbH Tel.: 030 6953999-67
Niederlassung Berlin
Kopenicker Strafte 145
10997 Berlin

Bearbeiter: Dipl.-Phys. Thomas Kohler Dr, Ralf Petrich
Tel.: 037206 8929-44 Tel.: 037206 8929-40
Email: Thomas. Koehler @ifu-analytik.de Email: Ralf Petrich@ifu-analytik.de

Aktenzeichen: AK).20220220-01

Ort, Datum: Frankenberg, 14. Februar 2022

Anzahl der Seiten: 28

Anlagen:

= Akkreditiert fir die 8 ‘ gischer Daten fir Ausbreitungsrechnungen nach TA Luft nach

( DAKKS VDI-Richtlinie 3783 Blatt 20

Ui Dwutxche

st g Durch die DAKKS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 akkreditiertes Praflaboratorium.

Die Akkreditierung gilt fir die in der Urkunde aufgefuhrten Prifverfahren.

IFU GmbH el +49 (0) 37206.89290 HRB Chemnitz 21046 iban DEZ7 8705 2000 3310 0089 90
Privates Institut fir Analyti fax +49 (0) 3720689 29 95 use-D DE233500178 bic  WELADED1FGX
An der Autobahn 7 email  info@ifu-analytik.de Geschiftsfihrer  Axel Delan bank Sparkasse Mittelsachsen
09669 Frankanbarg/Sa. wwow.ifu-analytk.de
Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang

Projekt: IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Seite 25 von 103



IfFU GmbH &

Pl’ﬂj'Ekt AKL.20220220-01 FRTGATTR, BETIL UM ARALYT

Inhaltsverzeichnis

2T Tl o ) B LS e T A I L TS it
Ahhjldungsverzeichnls.. .3
Tabellenverzeichnis ... 3
1 Aufgabenstellung.... B
2 Beschreibung derWetterstatlon VPV R R LU USROS LRNSUNUEUIRENY .
3 Bestimmung eines reprasentativen Jahres - -

3.1 Bewertung der vorliegenden Datenbas:s und Auswahl eines gemgneten Zemaurns o

3.2 Analyse der Verteilungen von W!ndnchtung, Wlndgeschuﬂﬂdrgken Ausbrmtunﬂsklasse sowie der
Nacht- und SChWaChWINGER. it s s s b s i itesss L&
3.3 Priifung auf Plausibilitat... R R R T R s s G
4 Beschreibung der Datensatze.. e S e e e e A e i 2
4.1 Effektive aerodynamische Rawgke:tslange .20
4.1.1  Theoretische Grundlagen ... T ONSE SR |
4.1.2  Bestimmung der effektiven aerodynamlschen Ramgkeit im konkreten Fa1| SO
4.2 Rechnerische Anemometerhéhen in Abhangigkeit von der Rauigkeitsklasse.... -
4.3 AusbreitungsklassenzeitTeihe ... wsismsismsissms s s s sistssssissssssissasssrssasssassrssrasaresss 4.3

tRarsra bt

5 Zusammenfassung... T LNV STV SRR UU I TN RUIER MR NMRP PRRATRERURCHR.. | .
6 Priifliste fir die Ubenragharkertspmfung oy
7 Schrifttum ... .28
14, Februar 2022 2/28

Gutachten-Nr.: 104011622

Projekt:

IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12"

Normec
uppenkamp

Anhang
Seite 26 von 103



11 7]

=2z Normec

summE uppenkamp
Projekt AK1.20220220-01 !!AHMGL"TEH b
Abbildungsverzeichnis
Abbildung 1: Lage der ausgewahliten Station... i e S ol

Abbildung 2: Luftbild mit der Umgebung der Massstatinn
Abbildung 3: Orographie um den Standort der Wetterstation........
Abbildung 4: Prifung auf vollstandige und homogene Daten der Wlndmessstatlnn arlhand der

WindrichtungsvertailUng .. e s s 9
Abbildung 5: Priifung auf vollsténdige und homngena Daten der WIndmessstation anhand der
WindgeschwindigkeitsVert@ilUNE .. ...cousressiusmissinsmssssssisasssnsnisarmsmsssssenssssisnsassise smssisssnsnsns sesmsassns 10
Abbildung 6: Prifung auf vollstindige und homogene Daten der Windmessstation anhand der ‘Jerteilung
der-Aushraitungsklasse. ot disismis s s st d
Abbildung 7: Gewichtete x*-Summe und Emzelwerte als MaR fur dle Ahnlnchkeit der Elnzeinen
Testzeitraume zu je einem Jahr (Jahreszeitreihe) mit dem Gesamtzeitraum .. ST &
Abbildung 8: Gewichtete o-Umgebung-Treffersumme und Einzelwerte als Ma@ fir die .‘\hﬂhchkelt der
einzelnen Testzeitrdume zu je einem Jahr (lahreszeitreihe) mit dem Gesamtzeitraum...........15
Abbildung 9: Vergleich der Windrichtungsverteilung fir die ausgewdahlte Jahreszeitreihe mit dem
Gesamtzeitraum... W | -
Abbildung 10: Vergleich der Wlndgeschwlndngkestsvertenlung fur dIE ausgewahlte lahreszerh'enhe mlt dern
Gesamtzeitraum... I ¥ |
Abbildung 11: Vergleich der Veneilung der Aushrellungsklasse fur dle ausgewahite Jahreszeatrmhe mit dem
Gesamtzeitraum... ..18

Abbildung 12: Vergleich der Rll:htungsvertmlung van Nacht- und Schwachwmden fur d1e aussewahlte
Jahreszeitreihe mit dem Gesamtzeitraum..

Abbildung 13:5chematischer Ablauf zur Bestimmung der ef‘Fektwen aeru-d\rnam:s:hen Ramgkelt

Abbildung 14:Verteilung der effektiven aemd\rnamlschen Rauigkeiten auf die Windrichtungssektoren fur
i STation E5Ser-BrEtamey .coiiisimsisssmmsmsrsmmsmisttondithosiihiosridbivarid bhsrid bhonnidbbensasibensnsninnmasasssnss

Tabellenverzeichnis

Tabelle 1: Koordinaten der Wetterstation ... "

Tabelle 2: Anzahl der Einzelmessungen und Sel-:tarenramgketten fur d|e St.atlon Essen Bret:hzﬂneg.I

Tabelle 3: Rechnerische Anemometerhohen in Abhangigkeit von der Rauigkeitsklasse fur die Station Essen—
DR BN s s e G TR G R s

14, Februar 2022 3/28

Gutachten-Nr.: 104011622

Projekt:

IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12"

Anhang
Seite 27 von 103



Normec
uppenkamp

IfFU GmbH &

PTUj'Ekt AKL.20220220-01 FRTGATTR, BETIL UM ARALYT

1 Aufgabenstellung

Der Auftraggeber plant Ausbreitungsrechnungen nach TA Luft unter Verwendung der meteorologischen Da-
ten der Station Essen-Bredeney in Nordrhein-Westfalen.

Die TA Luft sieht vor, meteorologische Daten fir Ausbreitungsrechnungen von einer Messstation (Bezugs-
windstation) auf einen Anlagenstandort (Zielbereich) zu Gbertragen, wenn am Standort der Anlage keine
Messungen vorliegen.

Dabei ist zu ermitteln, welches Jahr fiir die Messdaten der ausgewihlten Bezugswindstation reprasentativ

fiir einen groBeren Zeitraum ist. Dies geschieht im Rahmen des vorliegenden Dokuments unter Beachtung
der Regelungen in VDI-Richtlinie 3783 Blatt 20 [1).

14, Februar 2022 428
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2 Beschreibung der Wetterstation

Die zur Ubertragung ausgewahlite Station Essen-Bredeney befindet sich am siidwestlichen Rand der GroR-
stadt Essen im Stadtteil Bredeney, schon etwas auRerhalb der dichten Siedlungsbebauung. Die Lage der Sta-
tion in Nordrhein-Westfalen ist aus der folgenden Abbildung ersichtlich,

Abbildung 1: Lage der ausgewahlten Station

In der folgenden Tabelle sind die Koordinaten der Wetterstation angegeben. Sie liegt 150 m Gber NHN. Der
Windgeber war wahrend des hier untersuchten Zeitraumes in einer Hohe von 15 m angebracht.
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Tabelle 1: Koordinaten der Wetterstation
Geographische Lange: 6,9677°
Geographische Breite: 51,4041°

Die Umgebung der Station ist durch eine wechselnde Landnutzung gepragt. Lockere wie auch dichte Sied-
lungsbebauung wechselt sich mit landwirtschaftlichen Flachen und Waldsticken ab. Nordwestlich lauft die
AS52.

Das folgende Luftbild verschafft einen detaillierten Uberblick iber die Nutzung um die Wetterstation.
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Abbildung 2: Luftbild mit der Umgebung der Messstation
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Orographisch ist das Geldnde auch in etwas weiterem Umkreis nur leicht gegliedert, es ist von allen Richtun-
gen eine ungestorte Anstromung moglich. Das eingetiefte Ruhrtal verlauft erst mehrere Kilometer weiter
stdlich,

Die nachfolgende Abbildung verschafft einen Uberblick tiber das Relief.

Abbildung 3: Orographie um den Standort der Wetterstation
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3 Bestimmung eines reprasentativen Jahres

Neben der rdumlichen Représentanz der meteorologischen Daten ist auch die zeitliche Reprasentanz zu pril-
fen. Bei Verwendung einer Jahreszeitreihe der meteorologischen Daten muss das beriicksichtigte Jahr fir
den Anlagenstandort reprasentativ sein. Dies bedeutet, dass aus einer hinreichend langen, homogenen Zeit-
reihe (nach Moglichkeit 10 Jahre, mindestens jedoch 5 Jahre) das lahr ausgewahlt wird, das dem langen Zeit-
raum beziglich der Windrichtungs-, Windgeschwindigkeits- und Stabilitdtsverteilung am ehesten entspricht.

Im vorliegenden Fall geschieht die Ermittlung eines reprasentativen Jahres in Anlehnung an das Verfahren
AKlahr, das vom Deutschen Wetterdienst verwendet und in VDI-Richtlinie 3783 Blatt 20 [1] veraffentlicht
wurde.

Bei diesern Auswahlverfahren handelt es sich um ein objektives Verfahren, bei dem die Auswahl des zu emp-
fehlenden Jahres hauptsachlich auf der Basis der Resultate zweier statistischer Priifverfahren geschieht. Die
vorrangigen Prifkriterien dabei sind Windrichtung und Windgeschwindigkeit, ebenfalls gepriift werden die
Verteilungen von Ausbreitungsklassen und die Richtung von Nacht- und Schwachwinden. Die Auswahl des
reprasentativen Jahres erfolgt dabei in mehreren aufeinander aufbauenden Schritten. Diese sind in den Ab-
schnitten 3.1 bis 3.3 beschrieben.

3.1 Bewertung der vorliegenden Datenbasis und Auswahl eines
geeigneten Zeitraums

Um durch uBere Einflisse wie z. B. Standortverlegungen oder Messgeratewechsel hervorgerufene Unste-
tigkeiten innerhalb der betrachteten Datenbasis weitgehend auszuschlieBen, werden die Zeitreihen zunachst
auf Homogenitat gepriift. Dazu werden die Haufigkeitsverteilungen von Windrichtung, Windgeschwindigkeit
und Ausbreitungsklasse herangezogen.

Fiir die Bewertung der Windrichtungsverteilung werden insgesamt 12 Sektoren mit einer Klassenbreite von
je 30" gebildet, Es wird nun gepriift, ob bei einem oder mehreren Sektoren eine sprunghafte Anderung der
relativen Haufigkeiten von einem Jahr zum anderen vorhanden ist. ,Sprunghafte Anderung” bedeutet dabei
eine markante Anderung der Hiufigkeiten, die die normale jahrliche Schwankung deutlich Gberschreitet, und
ein Verbleiben der Haufigkeiten auf dem neu erreichten Niveau iiber die nachsten Jahre. Ist dies der Fall, so
wird im Allgemeinen von einer Inhomogenitit ausgegangen und die zu verwendende Datenbasis entspre-
chend gekirzt.

Eine analoge Priifung wird anhand der Windgeschwindigkeitsverteilung durchgefihrt, wobei eine Aufteilung
auf die Geschwindigkeitsklassen der VDI-Richtlinie 3782 Blatt & erfolgt. SchlieRlich wird auch die Verteilung
der Ausbreitungsklassen im zeitlichen Verlauf Gber den Gesamtzeitraum untersucht,

Im vorliegenden Fall sollte ein reprasentatives Jahr ermittelt werden, fiir das auch Niederschlagsdaten aus
dem RESTMI-Datensatz des Umweltbundesamtes zur Verfigung stehen, Ziel des Projektes RESTNI (Regiona-
lisierung stindlicher Niederschlage zur Modellierung der nassen Deposition) an der Leibniz Universitat Han-
nover war es gewesen, raumlich hochaufgeloste, modellierte Niederschlagsdaten fur ganz Deutschland be-
reitzustellen. Diese Daten existieren derzeit noch nur fir die Jahre 2006 bis 2015 (,UBA-lahre”). Auf diesen
Zeitraum war die Auswahl daher zu beschranken.

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen den Test auf Homogenitat fir die ausgewahlte Station Gber die letz-
ten UBA-Jahre.
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Abbildung 4: Priifung auf vollstindige und homogene Daten der Windmessstation anhand der Windrich-
tungsverteilung
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Abbildung 5: Priifung auf vollstindige und homogene Daten der Windmessstation anhand der Windge-

schwindigkeitsverteilung
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Abbildung 6: Priifung auf vollstindige und homogene Daten der Windmessstation anhand der Verteilung
der Ausbreitungsklasse

Fiir die Bestimmung eines reprisentativen Jahres werden Daten aus einem Gesamtzeitraum mit einheitlicher
Héhe des Messwertgebers vom 01.01.2007 bis zum 01.01.2016 verwendet.

Grau dargestellte Bereiche in Abbildung & markieren Messliicken bei der Bestimmung des Bedeckungsgrades
(notwendig fiir die Ermittlung der Ausbreitungsklassen), weshalb fiir diese Zeitrdume keine Jahreszeitreihe
mit der notwendigen Verfigbarkeit von 90% gebildet werden konnte. Diese Bereiche werden auch spater bei
der Bestimmung des reprisentativen lahres nicht mit einbezogen.

Wie aus den Grafiken erkennbar ist, gab es im untersuchten Zeitraum keine systematischen bzw. tendenazi-
ellen Anderungen an der Windrichtungsverteilung und der Windgeschwindigkeitsverteilung. Die Datenbasis
ist also homogen und lang genug, um ein reprasentatives Jahr auszuwahlen,
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3.2 Analyse der Verteilungen von Windrichtung, Windgeschwindigkeit,
Ausbreitungsklasse sowie der Nacht- und Schwachwinde

In diesem Schritt werden die bereits zum Zwecke der Homogenitatspriifung gebildeten Verteilungen dem x*-
Test zum Vergleich empirischer Haufigkeitsverteilungen unterzogen.

Bei der Suche nach einem reprasentativen lahr werden dabei alle Zeitrdume untersucht, die innerhalb des
Gesamtzeitraumes an einem 01. Januar beginnen, am 31. Dezember desselben Jahres enden und bei denen
ausreichend Messdaten verfigbar sind.

Bei der gewihlten Vorgehensweise werden die x*-Terme der Einzelzeitrdume untersucht, die sich beim Ver-
gleich mit dem Gesamtzeitraum ergeben. Diese Terme lassen sich bis zu einem gewissen Grad als Indikator
dafiir ansehen, wie dhnlich die Einzelzeitrdume dem mittleren Zustand im Gesamtzeitraum sind, Dabei gilt,
dass ein Einzelzeitraum dem mittleren Zustand umso niherkommt, desto kleiner der zugehdrige x*-Term (die
Summe der quadrierten und normierten Abweichungen von den theoretischen Haufigkeiten entsprechend
dem Gesamtzeitraum) ist. Durch die Kenntnis dieser einzelnen Werte lasst sich daher ein numerisches MaR
fiir die Ahnlichkeit der Einzelzeitraume mit dem Gesamtzeitraum bestimmen.

In Analogie zur Untersuchung der Windrichtungen wird ebenfalls fir die Verteilung der Windgeschwindigkei-
ten (auf die TA Luft-Klassen, siehe oben) ein y*-Test durchgefihrt. So lasst sich auch fir die Windgeschwin-
digkeitsverteilung ein MaR dafir finden, wie ahnlich die ein Jahr langen Einzelzeitrdume dem Gesamtzeit-
raum sind.

Weiterhin wird die Verteilung der Ausbreitungsklassen in den Einzelzeitrdumen mit dem Gesamtzeitraum
verglichen.

SchlieBlich wird eine weitere Untersuchung der Windrichtungsverteilung durchgefiihrt, wobei jedoch das
Testkollektiv gegeniiber der ersten Betrachtung dieser Komponente dadurch beschrankt wird, dass aus-
schlieBlich Nacht- und Schwachwinde zur Beurteilung herangezogen werden. Der Einfachheit halber wird
dabei generell der Zeitraum zwischen 18:00 und 6:00 Uhr als Nacht definiert, d.h. auf eine jahreszeitliche
Differenzierung wird verzichtet. Zusatzlich darf die Windgeschwindigkeit 3 m/s wahrend dieser nachtlichen
Stunden nicht Gberschreiten. Die bereits bestehende Einteilung der Windrichtungssektoren bleibt hingegen
ebenso unverandert wie die konkrete Anwendung des x*-Tests.

Als Ergebnis dieser Untersuchungen stehen fir die einzelnen Testzeitraume jeweils vier Zahlenwerte zur Ver-
fligung, die anhand der Verteilung von Windrichtung, Windgeschwindigkeit, Ausbreitungsklasse und der
Richtung von Nacht- und Schwachwinden die Ahnlichkeit des Testzeitraumes mit dem Gesamtzeitraum aus-
driicken. Um daran eine abschlieRende Bewertung vornehmen zu kdnnen, werden die vier Werte gewichtet
addiert, wobei die Windrichtung mit 0,36, die Windgeschwindigkeit mit 0,24, die Ausbreitungsklasse mit 0,25
und die Richtung der Nacht- und Schwachwinde mit 0,15 gewichtet wird. Die Wichtefaktoren wurden aus
VDI-Richtlinie 3783 Blatt 20 [1] entnommen. Als Ergebnis erhilt man einen Indikator fir die Gite der Uber-
einstimmung eines jeden Testzeitraumes mit dem Gesamtzeitraum.

In der folgenden Grafik ist dieser Indikator dargestellt, wobei auch zu erkennen ist, wie sich dieser Wert aus
den einzelnen Gltemalen zusammensetzt. Auf der Abszisse ist jeweils der Beginn des Einzelzeitraums mit
einem Jahr Lange abgetragen.

Dabei werden nur die Zeitpunkte graphisch dargestellt, fir die sich in Kombination mit Messungen der Be-
deckung eine Jahreszeitreihe bilden l3sst, die mindestens eine Verfiigbarkeit von 50 % hat. Ausgesparte
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Bereiche stellen Messzeitrdume an der Station dar, in denen aufgrund unvollstandiger Bedeckungsdaten
keine Zeitreihe mit dieser Verfigbarkeit zu erstellen ist (siehe oben).

Ebenfalls zu erkennen ist der Beginn des Testzeitraumes (Jahreszeitreihe), fir den die gewichtete x’-Summe
den kleinsten Wert annimmt (vertikale Linie). Dieser Testzeitraum ist als eine Jahreszeitreihe anzusehen, die
dem gesamten Zeitraum im Rahmen der durchgeflihrten Untersuchungen am &hnlichsten ist. Dies ist im vor-
liegenden Fall der 01.01.2012, was als Beginn des reprasentativen lahres angesehen werden kann, Die re-
prasentative Jahreszeitreihe 13uft dann bis zum 31.12.2012.

e

L1

a1

aoas

Abbildung 7: Gewichtete x’-Summe und Einzelwerte als MaR fiir die Ahnlichkeit der einzelnen Testzeit-
rdaume zu je einem Jahr (Jahreszeitreihe) mit dem Gesamtzeitraum

Die zunadchst mit Auswertung der gewichteten ¥*-Summe durchgefiihrte Suche nach dem reprasentativen
Jahr wird erweitert, indem auch geprift wird, ob das gefundene reprasentative Jahr in der o-Umgebung der
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fiir den Gesamtzeitraum ermittelten Standardabweichung liegen. Auch diese Vorgehensweise ist im Detail in
VDI-Richtlinie 3783 Blatt 20 [1] (Anhang A3.1) beschrieben.

Fir jede Verteilung der zu bewertenden Parameter (Windrichtung, Windgeschwindigkeit, Ausbreitungs-
klasse, Richtung der Nacht- und Schwachwinde) wird die Standardabweichung (ber den Gesamtzeitraum
bestimmt. AnschlieRBend erfolgt fir jeden Einzelzeitraum die Ermittlung der Fille, in denen die Klassen der
untersuchten Parameter innerhalb der Standardabweichung des Gesamtzeitraumes (o-Umgebung) liegen,

Die Anzahl von Klassen, die fir jeden Parameter innerhalb der o-Umgebung des Gesamtzeitraumes liegen,
ist wiederum ein GitemaR dafiir, wie gut der untersuchte Einzelzeitraum mit dem Gesamtzeitraum udberein-
stimmt. Je héher die Anzahl, umso besser ist die Ubereinstimmung. In Anlehnung an die Auswertung der
gewichteten y*-Summe wird auch hier eine gewichtete Summe aus den einzelnen Parametern gebildet, wo-
bei die gleichen Wichtefaktoren wie beim y’-Test verwendet werden.

In der folgenden Grafik ist diese gewichtete Summe zusammen mit den Beitragen der einzelnen Parameter
flr jeden Einzelzeitraum dargestellt.
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Abbildung 8: Gewichtete o-Umgebung-Treffersumme und Einzelwerte als MaR fiir die Bhnlichkeit der
einzelnen Testzeitraume zu je einem Jahr (Jahreszeitreihe) mit dem Gesamtzeitraum

ErfahrungsgemaR wird fiir das aus dem x*-Test gefundene reprasentative Jahr vom 01.01.2012 bis zum
31.12.2012 nicht auch immer mit dem Maximum der gewichteten a-Umgebung-Treffersumme zusammen-
fallen. Im vorliegenden Fall ldsst sich jedoch fiir das reprasentative Jahr feststellen, dass 67 % aller anderen
untersuchten Einzelzeitrdume eine schlechtere a-Umgebung-Treffersumme aufwelisen. Dies kann als Besta-
tigung angesehen werden, dass das aus dem x*-Test gefundene reprisentative Jahr als solches verwendet
werden kann.
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3.3 Prifung auf Plausibilitat

Der im vorigen Schritt gefundene Testzeitraum mit der groRten Ahnlichkeit zum Gesamtzeitraum erstreckt
sich vom 01.01.2012 bis zum 31.12.2012. Inwieweit diese Jahreszeitreihe tatsachlich fiir den Gesamtzeitraum
reprasentativ ist, soll anhand einer abschlieBenden Plausibilitatsprifung untersucht werden.

Dazu sind in den folgenden Abbildungen die Verteilungen der Windrichtung, der Windgeschwindigkeit, der
Ausbreitungsklasse und der Richtung von Nacht- und Schwachwinden fir die ausgewahlte Jahreszeitreihe
dem Gesamtzeitraum gegeniibergestellt.

= Gesamtzestraum
== Reprasentatives Jahr

d“‘
do.

0.

j.‘c

Abbildung 9: Vergleich der Windrichtungsverteilung fiir die ausgewahlite Jahreszeitreihe mit dem Ge-
samtzeitraum
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Abbildung 10: Vergleich der Windgeschwindigkeitsverteilung fiir die ausgewahlte Jahreszeitrelhe mit
dem Gesamtzeitraum
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Abbildung 11: Vergleich der Vertellung der Ausbreitungsklasse fiir die ausgewahlte Jahreszeitrelhe mit
dem Gesamtzeitraum
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Abbildung 12: Vergleich der Richtungsverteilung von Nacht- und Schwachwinden fiir die ausgewahite
Jahreszeitreihe mit dem Gesamtzeitraum

Anhand der Grafiken ist erkennbar, dass sich die betrachteten Verteilungen fiir die ausgewahlte Jahreszeit-
reihe kaum von denen des Gesamtzeitraumes unterscheiden.

Daher kann davon ausgegangen werden, dass der Zeitraum vom 01.01.2012 bis zum 31.12.2012 ein repra-
sentatives Jahr fir die Station Essen-Bredeney im betrachteten Gesamtzeitraum vom 01.01.2007 bis zum
01.01.2016 ist.
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4 Beschreibung der Datensdtze

4.1 Effektive aerodynamische Rauigkeitslange

4.1.1 Theoretische Grundlagen

Die Bestimmung der effektiven aerodynamischen Rauigkeitslange wird gemaf dem DWD-Merkblatt , Effek-
tive Rauigkeitsiange aus Windmessungen” [2] vorgenommen, Ausgangspunkt der Betrachtungen ist, dass die
Rauigkeitsinformation dber luvseitig des Windmessgerates Oberstromte heterogene Oberflachen aus den
gemessenen Winddaten extrahiert werden kann. Insbesondere Turbulenz und Boigkeit der Luftstromung tra-
gen diese Informationen in sich.

Der Deutsche Wetterdienst stellt die zur Auswertung bendétigten Messwerte Gber ausreichend groRe Zeit-
raume als 10-Minuten-Mittelwerte zur Verfligung. Unter anderem sind dies die mittlere Windgeschwindig-
keit ii, die maximale Windgeschwindigkeit u,, ., die mittlere Windrichtung und die Standardabweichung der
Longitudinalkomponente a,,.

Zur Bestimmung der effektiven aerodynamischen Rauigkeit aus diesen Messwerten muss die Art des Mess-
gerates Berucksichtigung finden, da eine Tragheit der Apparatur Einfluss auf die Dynamik der Windmessda-
ten auslbt. In diesem Zusammenhang missen Dampfungsfaktoren bestimmt werden, die sich fur digital,
nicht tragheitslose Messverfahren nach den Verfahren von Beljaars (Dampfungsfaktor Ag) [3], [4] und fur
analoge nach dem Verfahren von Wieringa (Dampfungsfaktor Ay} [5], [6] ermitteln lassen.

Ausgangspunkt aller Betrachtungen ist das logarithmische vertikale Windprofil in der Prandtl-Schicht fiir
neutraler Schichtung. Die Geschwindigkeit nimmt dann wie folgt mit der Héhe z zu:

(z) = %In(z;ud) (1)

hierbei stellen z die Messhéhe, z; die Rauigkeitsldnge, 1, die Schubspannungsgeschwindigkeit, die sich aus
a,, = Cu, berechnen lasst, i =~ 0,4 die Von-Karman-Konstante und d = B z; die Verdrangungshahe dar. Im
Folgenden seien dabei Werte C = 2,5 (neutrale Schichtung) und B = 6 verwendet, die in der VDI-Richtlinie
3783, Blatt 8 [7] begrundet werden. In spateren Anwendungen wird Gleichung (1) nach z; aufgelést. Zur
Wahrung der Voraussetzungen dieser Theorie in der Prandtl-Schicht ergeben sich folgende Forderungen fir
die mittlere Windgeschwindigkeit & und die Turbulenzintensitat [

ii' EE'|'1':r':|1 = Sms-:l 1.-2]
und
14, Februar 2022 w2
Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang

Projekt: IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Seite 44 von 103



Normec
uppenkamp

IfFU GmbH b

Projekt AKJ.20220220-01 POTUATER PTILY PUR ANALY T

<05 3)

Die Forderung nach neutraler Schichtung resultiert in einer minimalen, mittleren Windgeschwindigkeit iZ,,,;,,,
die nicht unterschritten werden sollte (2), und die Einhaltung der ndherungsweisen Konstanz der turbulenten
Flisse, der ,eingefrorenen Turbulenz”, (3). Beides wird im Merkblatt des Deutschen Wetterdienstes [2] an-
hand der Literatur begriindet. Der Index ,m" steht dabei fiir gemessene Werte und ,,i” bezeichnet alle Werte,
die nach diesen Kriterien zur Mittelung herangezogen werden kénnen.

Das folgende Schema, das im Anschluss naher erlautert wird, zeigt den Ablauf des Verfahrens je nach ver-
wendeter Geratetechnik.
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Analyse der Metadaten der Station
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Filterung der meteorologischen Messreihe
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Effektive aerodynamische Rauigkeit
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Abbildung 13: Schematischer Ablauf zur Bestimmung der effektiven aerodynamischen Rauigkeit

Im Merkblatt des Deutschen Wetterdienstes (2] stellt sich der Algorithmus zur Berechnung der effektiven
aerodynamischen Rauigkeit iber die nachfolgend beschriebene Schrittfolge dar: Zundchst missen die Meta-
daten der Station nach Héhe des Windgebers (ber Grund (Geberhohe z) und nach Art des Messverfahrens
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durchsucht werden, um die Dimpfungsfaktoren Ay oder Ay, zuzuordnen. Unter Beachtung von Gleichung
(2) stellt man fir den untersuchten Zeitraum sicher, dass mindestens & Werte pro Windrichtungsklasse zur
Verfligung stehen. Ist dies nicht der Fall, reduziert man sukzessive den Schwellwert i,,,;,, von 5 ms' auf 4 ms’
! bis die Bedingung erfiillt ist. Eine Untergrenze des Schwellwertes von 3 ms?, wie sie im DWD-Merkblatt
Erwdhnung findet, wird hier nicht zur Anwendung gebracht, um die Forderung nach neutraler Schichtung
maoglichst konseguent durchzusetzen. Kann man dariber die Mindestzahl von 6 Messungen pro Windrich-
tungssektor nicht erreichen, erweitert man die zeitliche Basis symmetrisch Gber den anfanglich untersuchten
Zeitraum hinaus und wiederholt die Prozedur.

Anhand der vorgefundenen Messtechnik entscheidet man, ob die gemessene Turbulenzinformation I, (Ver-
fahren nach Beljaars, prioritdre Empfehlung) oder der gemessene Bienfaktor G, (Verfahren nach Verkaik
bzw. Wieringa) verwendet werden kann. Danach werden in jedem Fall sektorielle Mittelwerte fiir jede Wind-
richtungsklasse gebildet, entweder I, pp fir die Turbulenzinformation ader G, pp fir die Boenfaktoren, Dies
fihrt dann zu jeweiligen sektoriellen Rauigkeiten z, . Aus diesen wird schlieBlich durch gewichtete Mitte-
lung die effektive aerodynamische Rauigkeit der Station ermittelt, wobei als Wichtefaktoren der Sektoren
die jeweilige Haufigkeit der Anstrémung aus diesem Sektor verwendet wird.

4,1.2 Bestimmung der effektiven aerodynamischen Rauigkeit im konkreten Fall

Die effektive aerodynamische Rauigkeit musste im vorliegenden Fall fir die Station Essen-Bredeney und den
Zeitraum vom 01.01.2012 bis zum 31.12.2012 bestimmt werden. Als Messwertgeber wurde aus den Daten
des Deutschen Wetterdienstes das System , Windsensor Classic 4,.3303" (Windmessung, elektr.) entnommen.
Damit steht zur Rauigkeitsbestimmung das Verfahren nach Beljaars zur Verfligung. Fir den Parameter Ay
ergibt sich dabei ein Wert von 0,9. Die Von-Karman-Konstante k wird konventionsgemaR mit 0,4 angesetzt,
weiterhin sind B konventionsgemal mit & und C mit 2,5 angesetzt.

Um fiir jeden Windrichtungssektor wenigstens sechs Einzelmessungen bei neutraler Schichtung zu erreichen,
war der Schwellwert U,,;,, auf 3,0 ms™ abzusenken und zusatzlich der Zeitraum auf den 22.11.2011 bis zum
01.08.2020 auszudehnen. In der nachfolgenden Tabelle sind die Anzahl der pro Windrichtungssektor verwen-
deten Einzelmessungen und die daraus ermittelten Sektorenrauigkeiten angegeben.

Tabelle 2: Anzahl der Einzelmessungen und Sektorenravigkeiten fiir die Station Essen-Bredeney

sektor um | Anzahl der Einzelmessungen |  Rauigkeit im Sektor [m]
o* 45 0,464 m
30" 17 0,132m
60" 10 0,432m
90" 43 0,259 m
120° 12 0,048 m
150" 35 0,079m
180° 26 0,289 m
2107 71 0,313 m
2407 248 0,394 m
270" 82 0,690 m
300° 50 0,652 m
330" a3 0,437 m
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Abbildung 14: Verteilung der effektiven aerodynamischen Rauigkeiten auf die Windrichtungssektoren
fiir die Station Essen-Bredeney

Aus der mit den Anstromhaufigkeiten gewichteten Mittelung ergibt sich schlieBlich fur die Station Essen-
Bredeney eine effektive aerodynamische Rauigkeit von 0,417 m.

4.2 Rechnerische Anemometerhohen in Abhangigkeit von der
Rauigkeitsklasse

Die fur Ausbreitungsrechnungen notwendigen Informationen zur Anpassung der Windgeschwindigkeiten an
die unterschiedlichen mittleren aerodynamischen Rauigkeiten zwischen der Windmessung (Station Essen-
Bredeney) und der Ausbreitungsrechnung werden durch die Angabe von 9 Anemometerhohen in der Zeitrei-
hendatei gegeben.
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Je nachdem, wie stark sich die Rauigkeit an der ausgewdhlten Berugswindstation von der fiir die Ausbrei-
tungsrechnung am Standort verwendeten Rauigkeit unterscheiden, werden die Windgeschwindigkeiten im-
plizit skaliert. Dies geschieht nicht durch formale Multiplikation aller Geschwindigkeitswerte mit einem ge-
eigneten Faktor, sondern durch die Annahme, dass die an der Bezugswindstation gemessene Geschwindig-
keit nach Ubertragung an die EAP dort einer groBeren oder kleineren (oder im Spezialfall auch derselben)
Anemometerhéhe zugeordnet wird, Uber das logarithmische Windprofil in Bodennahe wird durch die Ver-
schiebung der Anemometerhhe eine Skalierung der Windgeschwindigkeiten im berechneten Windfeld her-
beigefihrt.

Die aerodynamisch wirksame Rauigkeitslange an der Bezugswindstation Essen-Bredeney wurde nach dem im
Abschnitt 4.1.2 beschriebenen Verfahren berechnet. Fir Essen-Bredeney ergibt das im betrachteten Zeit-
raum vom 01.01.2012 bis zum 31.12.2012 einen Wert von etwa 0,417 m. Daraus ergeben sich die folgenden,
den Rauigkeitsklassen der TA Luft zugeordneten Anemometerhhen, Das Berechnungsverfahren dazu wurde
VDI-Richtlinie 3783 Blatt 8 [7] entnommen,

Tabelle 3: Rechnerische Anemometerhdhen in Abh@ngigkeit von der Rauigkeitsklasse fiir die Station Es-

sen-Bredeney
Rauigkeitskiasse [m]: oo1| o0z oos| oao| oz0| oso| 100 150 200
Anemometerhahe [mi: 40 4,2 6,0 80| 08| 163] 30| 4| 332

4.3 Ausbreitungsklassenzeitreihe

Aus den Messwerten der Station Essen-Bredeney fiir Windgeschwindigkeit, Windrichtung und Bedeckung
wurde eine Ausbreitungsklassenzeitreihe gemal den Vorgaben der TA Luft in Anhang 3 Ziffer 8 [8] erstelit,
Die gemessenen meteorologischen Daten werden als Stundenmittel angegeben, wobei die Windgeschwin-
digkeit vektoriell gemittelt wird. Die Verfligbarkeit der Daten soll nach TA Luft mindestens 90 % der Jahres-
stunden betragen. Im vorliegenden Fall wurde eine Verfigbarkeit von 96 % bezogen auf das reprasentative
Jahr vom 01.01.2012 bis z2um 31.12.2012 erreicht.

Die rechnerischen Anemometerhohen gemaf Tabelle 3 wurden im Dateikopf hinterlegt.
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5 Zusammenfassung

Als reprasentatives lahr fir die Station Essen-Bredeney wurde aus einem Gesamtzeitraum vom 01.01.2007
bis zum 01.01.2016 das Jahr vom 01.01.2012 bis zum 31.12.2012 ermittelt.

Frankenberg, am 14. Februar 2022

7 g
(4. 8~ ¢y |

Sy
v

Dipl.-Phys. Thamas Kohler D, Ralf Petrich

- erstellt - - freigegeben -
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6 Prifliste fir die Ubertragbarkeitspriifung

Die folgende Priifliste orientiert sich an Anhang B von VDI-Richtlinie 3783 Blatt 20 [1] und soll bei der Prifung
des vorliegenden Dokuments Hilfestellung leisten.

Abschnitt in
VDI 3783
Blatt 20

Priifpunkt

Entfalit

Vorhanden

Abschnitt/
Selte Im

64

Reprisentatives Jahr

Bei Auswahl eines reprasentativen Jahres:
Auswahlverfahren dokumentiert und dessen

Eignung bagriindet

O

32/12

Bei Auswahl eines reprasentativen Jahres:
Angabe, ob bai Auswahl auf ein Kalenderahr
abgestellt wird oder nicht (heliebiger Beginn der
Jahreszeitreihe)

[l

32/

Bei Auswahl eines reprasentativen Jahres:
Messzeilraum mindestens 5 Jahre lang und bei
Bearbeitungsbeginn nicht mehr als 15 Jahre
zuriickliegand

O

11/8

7l

Erstellung des Zieldatensatzes

Anemometerhdhen in Abhdngigkeit von den
Rauigkeitsklassen nach TA Luft in Zieldatensatz
integriert

42/24

Bei Verwendung von Stabilitatsinformationan,
die nicht an der Bezugswindstation gewonnen
wurdan: Herkunft der Stabilititsinformationen
dokumentiert und deren Eignung begriindet
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Protokolldatei

2022-06-30 19:28:34 AUSTAL gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL, Version 3.1.2-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-RoBlau, 2002-2021
Copyright (c) Ing.-Buro Janicke, Uberlingen, 1989-2021

Modified by Petersen+Kade Software , 2021-08-10

Arbeitsverzeichnis: E:/hr/I04011622_GB_Ist/erg0008

Erstellungsdatum des Programms: 2021-08-10 15:36:12
Das Programm 1&uft auf dem Rechner "UPPENKAMPBER4".

Beginn der Eingabe
> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL_View\Models\austal.settings"
> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL_View\Models\austal.settings"

> 1i "I04011622" 'Projekt-Titel

> ux 32351884 'x-Koordinate des Bezugspunktes

> yy 5698273 'y-Koordinate des Bezugspunktes
>z01.00 'Rauigkeitsidnge

>qs2 'Qualitatsstufe

> gz Essen-Bredeney_dwd_2012.akterm

> xa 946.00 'x-Koordinate des Anemometers

>ya -255.00 'y-Koordinate des Anemometers

>rie

>dd 16 32 64 'ZellengréBe (m)

> x0 -448 -832 -1152 'x-Koordinate der l.u. Ecke des Gitters
> nx 48 56 40 'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung

>y0 -320 -704 -1024 'y-Koordinate der l.u. Ecke des Gitters
>ny 48 56 40 'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung

>nz 19 19 19 'Anzahl Gitterzellen in Z-Richtung

> 0s +NOSTANDARD

>hh 03.0 6.0 10.0 16.0 25.0 40.0 65.0 100.0 150.0 200.0 300.0 400.0 500.0 600.0 700.0 800.0 1000.0 1200.0 1500.0

> gh "I04011622_GB_Ist.grid" 'Geldnde-Datei

>xq-89.72 -71.58 -70.32 -68.95 -67.85 -73.22 -7540 -84.73 -87.43 -78.09 -75.16 -73.84 -7085 -66.51 -
71.43  -63.06 -88.67

>yq92.09  45.21 4786  50.41 5236 53.07 5560  53.17 5434 6575 63.07 57.87 6675 6543  73.73
7416 67.82

>hg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

> aq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

>bqg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

>cq 14.00 7.75 6.95 6.75 6.85 6.95 6.85 6.35 9.15 5.60 6.80 7.90 7.45 7.25 6.95 7.80
6.25

>wq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

>dq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

>vq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

>1q 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

>|q0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000  0.0000
0.0000 0.0000  0.0000

>rqg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

>7q 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000  0.0000

>sg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00

> odor 2 e 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 (7
>pm-10 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 2
>pm-20 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 2
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>pm-u 0 2 2 2 2 2 e 3 e 2 2 2 e 2 2 2 2
>pm25-10 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 e 2 2 2 2
> LIBPATH "E:/hr/I04011622_GB_lst/lib"

Ende der Eingabe =============================

Existierende Windfeldbibliothek wird verwendet.
>>> Abweichung vom Standard (Option NOSTANDARD)!

Anzahl CPUs: 8

Die H6he hq der Quelle 1 betragt weniger als 10 m.

Die H6he hq der Quelle 2 betragt weniger als 10 m.

Die Hohe hq der Quelle 3 betrégt weniger als 10 m.

Die H6he hqg der Quelle 4 betrégt weniger als 10 m.

Die H6he hq der Quelle 5 betragt weniger als 10 m.

Die H6he hqg der Quelle 6 betragt weniger als 10 m.

Die Hohe hq der Quelle 7 betrégt weniger als 10 m.

Die Hohe hq der Quelle 8 betrégt weniger als 10 m.

Die H6he hqg der Quelle 9 betrégt weniger als 10 m.

Die H6he hq der Quelle 10 betr&gt weniger als 10 m.

Die Hohe hqg der Quelle 11 betragt weniger als 10 m.

Die Hohe hqg der Quelle 12 betragt weniger als 10 m.

Die H6he hq der Quelle 13 betr&gt weniger als 10 m.

Die H6he hq der Quelle 14 betr&gt weniger als 10 m.

Die H6he hq der Quelle 15 betr&gt weniger als 10 m.

Die Hohe hqg der Quelle 16 betragt weniger als 10 m.

Die Hohe hqg der Quelle 17 betragt weniger als 10 m.

Die maximale Steilheit des Geldndes in Netz 1 ist 1.18 (0.89).
Die maximale Steilheit des Geldndes in Netz 2 ist 0.67 (0.58).
Die maximale Steilheit des Geldndes in Netz 3 ist 0.47 (0.32).
Existierende Geldndedateien zg0*.dmna werden verwendet.
Die Zeitreihen-Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/zeitreine.dmna"” wird verwendet.
Es wird die Anemometerhdhe ha=23.0 m verwendet.

Die Angabe "az Essen-Bredeney_dwd_2012.akterm" wird ignoriert.

Prifsumme AUSTAL 5a45c4ae
Prifsumme TALDIA abbd92e1
Préfsumme SETTINGS d092%e1c
Préfsumme SERIES  3d20a6f6
Gesamtniederschlag 844 mm in 1023 h.

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fir "pm"

TMT: 366 Mittel (davon ungultig: 6)

TMT: Datei "E:/hr/I04011622_GB_lIst/erg0008/pm-j00z01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-j00s01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t35z01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t35501" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t35i01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00z01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00s01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00i01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-depz01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/I04011622_GB_lIst/erg0008/pm-deps01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/I04011622_GB_lIst/erg0008/pm-wetz01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-wets01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-dryz01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-drysO1" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/I04011622_GB_lIst/erg0008/pm-j00z02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-j00s02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t35z02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t35502" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t35i02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00z02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00s02" ausgeschricben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00i02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/I04011622_GB_lIst/erg0008/pm-depz02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-deps02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-wetz02" ausgeschricben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-wets02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-dryz02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-drys02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-j00z03" ausgeschricben.
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TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-j00s03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-135z03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t35s03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t35i03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00z03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00s03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-t00i03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-depz03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-deps03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-wetz03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-wets03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-dryz03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm-drys03" ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fir "pm25"

TMT: 366 Mittel (davon ungUltig: 6)

TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm25-j00z01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm25-j00s01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm25-j00z02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm25-j00s02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/pm25-j00z03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lst/erg0008/pm25-j00s03" ausgeschrieben.

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fir "odor"

TMT: 366 Mittel (davon ungUltig: 6)

TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/odor-j00z01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lst/erg0008/odor-j00s01" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lst/erg0008/o0dor-j00z02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/odor-j00s02" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lIst/erg0008/odor-j00z03" ausgeschrieben.
TMT: Datei "E:/hr/104011622_GB_lst/erg0008/o0dor-j00s03" ausgeschrieben.
TMT: Dateien erstellt von AUSTAL_3.1.2-WI-x.

Auswertung der Ergebnisse:

DEP: Jahresmittel der Deposition

DRY: Jahresmittel der trockenen Deposition

WET: Jahresmittel der nassen Deposition

JOO: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhdaufigkeit

Tnn: Héchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

Snn: Héchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fUr eine Beurteilung!

Maximalwerte, Deposition

PM DEP : 0.0573 g/(m**d) (+/- 0.0%) beix= -72m, y= 56 m (1: 24, 24)
PM DRY :0.0571 g/(m**d) (+/- 0.0%) beix= -72 m, y= 56 m (1: 24, 24)
PM  WET:0.0002 g/(m2*d) (+/- 0.0%) beix= -72m, y= 56 m (1: 24, 24)

Maximalwerte, Konzentration beiz=1.5m

PM JOO: 10.6 ug/m? (+/- 0.0%) beix= -72m, y= 56 m (1: 24, 24)
PM T35: 20.9 ug/md (+/- 0.5%) beix= -72m, y= 56 m (1: 24, 24)
PM  TOO: 46.7 yg/m? (+/- 0.3%) beix= -72m,y= 56 m (1: 24, 24)
PM25 J00: 7.5ug/me (+/- 0.0%) beix= -72m, y= 56 m (1: 24, 24)

Maximalwert der Geruchsstundenhdufigkeit beiz=1.5m

ODOR  J0O: 35.1% (+/- 0.1 ) beix= -72m,y= 72 m (1: 24, 25)

2022-06-30 20:39:22 AUSTAL beendet.
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Priifliste fiir die Immissionsprognose (luftv. Stoffe, VDI 3783-13)

Titel: Immissionspronose (Geruch, Schwebstaub und
Staubniederschiag) fir die Aufstellung des Bebauungsplanes

Projekinummer 104011622

Projektleiter: Hendrik Riesewick

Prifliste ausgefilt von: Knstina von Bobrutzki

Prufliste Datum: 28 10 2022

Abschnitt |Prifpunkt Entfallt | Vorhanden Abschnitt!
VDI 3783 Seite im Gutachten
Blatt 13
4,1 Aufgabenstellung
4.1.1 Allgemeine Angaben aufgefihrt nein ja ZF Kap 2
Vorhabensbeschreibung dargelegt nain ja Kap 4
Ziel der Immissionsprognose erauten nain ja ZF Kap 2
Verwendete Programme und Versionen aufgefihn :
nain ja Kap 1
4.1.2 Beurteilungsgrundlagen dargestelit nain ja Kap
4.2 Ortliche Verhdltnisse
Ortebesichtigung dokumeantiert nein ia Kap_ 1
4.2.1 Umgebungskarta vorhandan nam ja Kap 4
Gelandestruktur (Orografie) beschneben nain ja Kap &
4.2.2 gl:;z:;fr::yl::::)r beschrieben (mit eventuellen Ain [ Kap. 4
Mafigebliche Immissionsorte identifiziert nach nain ja Kap 4
Schutzgltern (z. B. Mensch, Vegetation, Boden)
4.3 Anlagenbeschreibung
Anlage beschrieben nain jil Kap_ 4
Emissionsguellenplan enthalten nin i3 Anhang
4.4 Schomateinhéhenberechnung & rein
4.4.1 Bei der Errichtung neuer Schomsieine, bei
Veranderung bestehender Schomsteine, bei
Zusammenfassung der Emissionen benachbarter
Schomsteine: SchomsteinhGhenbestimmung 2] mein
gemalt TA Luft dokumentien, einschlielich
Emissionsbestimmung fir das Nomagramm
Bei ausgefihrier Schornsteinhéhenbestimmung:
umliegende Bebauung, Bewuchs und
Gelandeunebenheiten bericksichtigt " b
4.4.3 Bei Gerlichen: Schomsteinhéhe Gber
Ausbreitungsberechnung bastimmt ” nan
4,5 Quellen und Emissionen
4.5.1 Quellstruktur (Punkt-, Limen-, Fldchen, = i Kop 5
Volumenguellen} beschnaban
Koordinaten, Ausdehnung und Ausrichtung und
Hishe (Unterkanie) der Quellen tabeliarisch nain ja Kap. 5, Anhang
aufgefiihrt
452 Bei Zusammaenfassung von Quellen zu a e
Ersatzquelle: Eignung des Ansatzes begriindet
453 Emissionen beschrieben nain ja Kap 5
Sam:;::lsparammer hinsichtlich ihrer Eignung D i icap. 5
Emissionsparameter tabellarisch aufgefihr nain Ja Kap. 5, Anhang
4.5.3.1 Bei Ansatz zeitlich veranderlicher Emissionan:
zeitlicha Charakteristik der Emissionsparameter nain ia Kap. 5, Anhang
dargeleqgt
Bei Ansatz windinduzierter Quellen: Ansatz
bagriindet nain 1a Kap. &
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4.6.3.2

Bei Ansatz einer Abluftfahnenerhdhung:
Voraussetzungen for die Berlicksichtigung einer
Uberhéhung gepriift (Quellhshe,
Abluftgeschwindigkeit, Umgebung, usw.)

=10

4533

Bei Barlcksichtigung von Stauben: Vereilung der
Komgréenklassen angegeben

nem

Kap &

4534

Bei Berlickschtigung von Stickstoffoxiden:
Aufieilung in Stickstoffmonoxd- und
Stickstoffdioxid-Emissionen erfoigl

]

rain

Bei Vorgabe von Stickstoffmonoxid: Konversion zu
Stickstoffdioxid bericksichtigt

A

454

Zusammenfassende Tabelle aller Emissionen
vorhandan

nam

Kap. 5

4.6

Depaosition

Dargelegt, ob Depositionsberechnung erforderich

n&in

Kap. 5 Kap 6

Bei erfordericher Depositionsberechnung:
rechtliche Grundlagen (z. B. TA Luft) aufgefihnt

nein

Kap. 5, Kap. 6

Bei Batrachtung von Deposition:
Depositionsgeschwindighkeiten dokumantiart

naimn

Kap. , Anhang

Meteorologische Daten

Meteorologische Datenbasis beschrieben

neim

Kap. 6, Anhang

Bei Verwendung (bertragener Daten:
Stationsname, Hohe Gber Normalhdhennull (NHN]),
Anemometerhdhe, Koordinaten und Hohe der
verwendeten Anemometerposition Gber Grund,
Messzeitraum angegeben

nein

Anhang

Bei Messungen am Standort: Koordinaten und
Hithe (ber Grund, Geratetyp, Messzeitraum,
Datenerfassung und Auswertung beschrieben

ja

e

Bei Messungen am Standort: Karte und Fotos des
Standortes vorgelegt

8

nem

Haufigkeitsvertailung der Windrichtungen
{Windrose) grafisch dargestellt

nain

Anhang

Bei Ausbreitungskiassenstatistik (AKS):
Jahresmittel der Windgeschwindigkeit und
Haufigkeitsvertailung bezogen auf TA-Luft-Stufan
und Anteil der Stunden mit < 1,0 m/s angegeben

4.7.1

Raumliche Reprisentanz der Messungen fir
Rechengebiet begrindet

[}

e

Bei Ubertragungspriifung: Veriahren angegeban
und gegebenenfalls beschneban

ja

nam

4.7.2

Bei AKS: zeitliche Reprasentanz begriindet

ja

nem

Bei Jahreszeitreihe: Auswahl des Jahres der
Zaitraihe bagriindat

naim

Kap. 6, Anhang

4.7.3

Einfliisse von lokalan Windsysteman (Berg-Tal-
Land-'Seewinde, Kaltluftabfilizse) diskutiert

nain

Kap. &

Bei Vorhandensein wesentlichar Einfllisse von
lokalen Windsystemen: Einflisse berticksichligt

nEmn

4.8

Reche

ngebiet

4.8.1

Bei Schomsteinen: TA-Luft-Rechengebiet: Radius
mindestens 50 x grofite Schornsteinhohe
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Bei Gerlichen; Grille an relevante Mutzung (Weohn
Misch-Gewerbegebiet, Aullenberaich) angepasst nain ja Kap. G
Bai Schomsteinen: Horizontale Maschenweita des
Rechengebietes nicht grofer als nein ja Kap. @
Schomsteinbauhdhe (gam&l TA Luft)
4.8.2 Eﬁf::ﬁ?ﬂt?;iﬂggmmmamr nain ja Kap. 6, Anhang
E;nmlﬁglme aus eigener Festlegung: _— ja Kep, B, Anhang
4.9 Komplexes Gelande
4.9.2 Priifung auf varhandene oder geplante Bebauung
im Abstand von der Quelle kleiner als das
Sechsfache der Gebaudehohe, daraus die nein ia Kap &
Notwendigkeit zur Berlicksichiigung won
Gebiudeemnillissen abgeleitet
Bei Beriicksichtigung von Bebauung: = e
Vorgehensweise detaillient dokumentiert
Bei Verwendung eines Windfeldmaodells: Lage der
Rechengitter und aufgerasterte nain ja Kap @
Gebdudegrundflachen dargestellt
4.9.3 Bei nicht ebenem Gelande: Gelandesteigung und
Hithendifferanzen zum Emissionsort geprift und nein ia Kap &
dokumentiert
Aus Gelandesteigung und Héhendifferenzen
MNotwendigkeit zur Berlcksichfigung von nein ia Kap. 6
Gelandeunabeheiten abgeleitet
Bei Beriicksichtigung von Geldndeunebenheiten:
Vorgehensweise detaillient beschrieben nain ja Kap 6
4.10 Statistische Sicherheit
Statistische Unsicherheil der ausgewiesenen S i | R
Immissionskengréen angegeben
4.11 Ergebnisdarstellung
4.11.1 Ergebnisse kartografisch dargestalit,
MabBstabsbalken, Legende, Mordrichtung nair ju Kap ¥
gekennzaichnet
Beurteilungsrelevante Immissionen im
Kartenausschnitt enthalien nein ia Kap T
Goergrr‘l::' Skalierung der Ergebnisdarstellung Sk ja Kep 7
4.11.2 Bei entsprechender Aufgabenstellung:
Tabellarische Ergebnisangabe fir die relevanten it i)
Immissionsorte aufgefihrt
4.11.3 Ergebnisse der Berachnungen verbal beschrieben i is 2F Kap 7
4.11.4 Protokelle der Rechenldufe beigefiigt nein ja Anhang
4.11.5 Verwendete Messberichle, technische Regeiln,
Verordnungen und Literatur sowie nein s Kep. 1
Fremdgutachten, Eingangsdaten, Zitate von
weiteren Unterlagen vollstindig angegeben
Berlim, 28 10.2022
Gutachten-Nr.: 104011622 Anhang

Projekt: IP fUr die Aufstellung des B-Plans "Kassenberg/Lindgens-Areal - X 12" Seite 103 von 103



	Zusammenfassung
	1 Grundlagen
	2 Veranlassung und Aufgabenstellung
	3 Grundlage für die Ermittlung und Beurteilung der Immissionen
	3.1 Nr. 4 TA Luft 2021
	3.1.1 Allgemein
	3.1.2 Stoffe nach Nr. 4.2 TA Luft 2021
	3.1.2.1 Immissionswerte
	3.1.2.2 Irrelevanzregelung

	3.1.3 Stoffe nach Nr. 4.3 TA Luft 2021

	3.2 Begriffsbestimmungen TA Luft 2021
	3.3 Anhang 7 TA Luft 2021
	3.3.1.1 Ergänzende Begriffsbestimmungen
	3.3.1.2 Immissionswerte
	3.3.1.3 Beurteilung im Einzelfall
	3.3.1.4 Irrelevanzkriterium


	4 Beschreibung des Vorhabens
	4.1 Beschreibung des Vorhabens
	4.2 Lage und Umfeld des Plangebietes

	5 Beschreibung der Emissionsansätze
	5.1 Emissionsermittlung
	5.1.1 Kaffeerösterei
	5.1.1.1 Allgemein
	5.1.1.2 Ermittlung der Geruchsemissionen
	5.1.1.3 Ermittlung der Staubemissionen

	5.1.2 Kaminstudio
	5.1.2.1 Allgemein
	5.1.2.2 Ermittlung der Geruchsemissionen
	5.1.2.3 Ermittlung der Staubemissionen


	5.2 Quellgeometrie
	5.2.1 Kaffeerösterei
	5.2.2 Kaminstudio

	5.3 Zeitliche Charakteristik
	5.3.1 Kaffeerösterei
	5.3.2 Kaminstudio

	5.4 Abgasfahnenüberhöhung
	5.5 Zusammenfassung der Quellparameter
	5.5.1 Kaffeerösterei
	5.5.2 Kaminstudio


	6 Ausbreitungsparameter
	6.1 Ausbreitungsmodell
	6.2 Meteorologische Daten
	6.2.1 Prüfung der Übertragbarkeit nach VDI 3783-20
	6.2.2 Zeitliche Repräsentanz der Daten
	6.2.3 Niederschlagsintensitäten
	6.2.4 Anemometerstandort und -höhe
	6.2.5 Kaltluftabflüsse

	6.3 Rechengebiet
	6.4 Beurteilungsgebiet
	6.5 Berücksichtigung von Bebauung
	6.6 Bodenrauigkeit
	6.7 Berücksichtigung von Geländeunebenheiten
	6.8 Zusammenfassung der Modellparameter
	6.9 Durchführung der Ausbreitungsrechnungen
	6.9.1 Geruch
	6.9.2 Schwebstaub (PM-10, PM-2,5) und Staubniederschlag


	7 Ergebnisse der Ausbreitungsrechnung und Diskussion der Ergebnisse
	7.1 Ergebnisse
	7.1.1 Geruch
	7.1.2 Schwebstaub (PM-10)
	7.1.3 Schwebstaub (PM-2,5)
	7.1.4 Staubniederschlag

	7.2 Diskussion
	7.2.1 Geruch
	7.2.2 Staub
	7.2.2.1 Schwebstaub (PM-10)
	7.2.2.2 Schwebstaub (PM-2,5)
	7.2.2.3 Staubniederschlag



	8 Angaben zur Qualität der Prognose

